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Lou Bega

FESTIVAL

Vom 05. bis 08. September 
am Badesee Buchtzig

Tickets unter sunnylake-festival.de 
oder im Kulisse Kino in Ettlingen
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Lust, im Ettlinger Senioren-
beirat mitzuarbeiten?
Der Seniorenbeirat der Stadt Ettlingen berät 
die Stadt bei Seniorenthemen, er versteht 
sich als Sprachrohr für die älteren Mitbürger 
und Mitbürgerinnen, als deren Ansprech-
partner und Interessenvertretung. Der Se-
niorenbeirat betreibt im Auftrag der Stadt 
zusammen mit dem Trägerverein das „Be-
gegnungszentrum am Klösterle“. Die Amts-
zeit des Beirates beträgt drei Jahre und die 
Arbeit der Mitglieder ist ehrenamtlich. Seine 
12 Mitglieder werden durch den Oberbürger-
meister im Einvernehmen mit dem Verwal-
tungsausschuss berufen. Im Dezember 2024 
endet die Amtszeit des amtierenden Senio-
renbeirates.

Voraussetzung: Man muss 60 Jahre alt sein. 
Wer Interesse hat, füllt bis spätestens 1. 
Oktober einen Bewerbungsbogen aus und 
schickt ihn an das Amt für Bildung, Jugend, 
Familie und Senioren, dort gibt es den Be-
werbungsbogen wie auch bei den Ortsverwal-
tungen, im Bürgerbüro, der Stadtbibliothek, 
der Volkshochschule, der Stadtinformation, 
im Begegnungszentrum am Klösterle, in den 
Bürgertreffs Fürstenberg und Neuwiesenre-
ben oder unter www.ettlingen.de/Bildung 
und Soziales/Senioren.

Selbstredend können auch Personen vorge-
schlagen werden, sei es aus den Altenwerken 
der Kirchen, den Parteien und Wählerverei-
nigungen, den Vereinen und sonstigen Ein-
richtungen.

Für Rückfragen steht Ihnen Luisa Adamzses-
ki vom Amt für Bildung, Jugend, Familie und 
Senioren, Tel. 101-146, zur Verfügung. 
luisa.adamzseski@ettlingen.de.

Personalausweise/ 
Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtver-
waltung Ettlingen muss die Geburts- oder 
Heiratsurkunde je nach Familienstand im 
Original oder als Kopie vorgelegt werden. 
Bei ausländischen Urkunden sollten die 
Formerfordernisse vorab beim Bürger-
büro oder den Ortsverwaltungen erfragt 
werden. Personalausweise, beantragt 
vom 2. bis 12. August, können unter Vor-
lage des alten Dokuments persönlich ab-
geholt werden, sobald der PIN-Brief ein-
gegangen ist.

Reisepässe, beantragt vom 7. bis 13. 
Juni, können unter Vorlage der alten 
Dokumente vom Antragsteller oder von 
einem Dritten mit Vollmacht im Bürger-
büro abgeholt werden.

Öffnungszeiten montags, dienstags 8 bis 
16 Uhr, mittwochs 7 – 12 Uhr, donnerstags 
8 – 18 Uhr, freitags 8 – 12 Uhr. Tel. 101-
222. Wartezeiten vermeiden? Termin un-
ter   www.ettlingen.de/otv   vereinbaren.

Umfangreiche Sanierung des Gebäudeensembles in der Hirschgasse

Fließt 2026 wieder Bier und Wein im Traditions-Gasthaus 
Rose?

Die Schankanlage steht noch, dennoch werden die Freunde Rose noch etwas warten müssen, 
bis die Türe der Traditionskneipe sich wieder öffnet. Aus der Scheune könnte ein kleines Wohn-
haus werden.

Jakob Thiebauths Wirtshaus liegt bei der 
Stadtbau GmbH in guten Händen. Sie wird 
behutsam an das altehrwürdige Gemäuer 
herangehen, um den Charme und seine be-
sondere Architektur zu bewahren. Denn das 
Gebäudeensemble in der Hirschgasse 4 und 6 
gehört zu den Modellhäusern, die Markgräfin 
Sibylla August nach dem pfälzischen Erbfol-
gekrieg 1689 aufbauen ließ, entworfen vom 
Baumeister Eigido Rossi.
Dadurch, dass die Rose im erweiterten Sa-
nierungsgebiet Pforzheimer/Schillerstra-
ße liegt, steht eine Förderung in Aussicht, 
was den Stadtbau-Geschäftsführer Steffen 
Neumeister und den Aufsichtsratsvorsit-
zenden Dr. Moritz Heidecker freut. Wir sind 
uns bewusst, dass wir hier ein echtes Juwel 
haben, nicht zuletzt durch den historischen 
Kontext, auf den der Schluss-Stein mit dem 
Hirsch hindeutet.
Nach der Machbarkeitsstudie war klar, dass 
wir europaweit ausschreiben müssen und das 
braucht Zeit, so Neumeister. Mit Blick auf das 
Ensemble merkte Neumeister an, dort sollen 
im Erdgeschoss eine Wohnung, im ersten Ge-

schoss drei Wohnungen und unter dem Dach 
zwei Wohnungen entstehen. Aus der Scheu-
ne im Hof soll ein kleines Wohnhäuschen 
werden.

Die Kneipe werden wir weitestgehend in ihrer 
Raumstruktur so lassen wie sie ist. Die Theke 
im ersten Gastraum mit einer kleinen Küche 
nebst dem sich anschließenden weiteren 
Gastraum.

Die geschichtliche Bedeutung dieses Hauses 
und der Gastwirtschaft werden wir auf Tafeln 
darstellen, wir sind uns der Verantwortung 
sehr bewusst, unterstrich Neumeister mit 
Blick auf seinen stellvertretenden Geschäfts-
führer Benjamin Pitz und dem Projektleiter 
Philip Au. Und so wie ein kunstvoll geschmie-
detes Schild auf die Markthalle in der Bade-
ner-Tor-Straße hinweist, soll es auch für die 
Rose geben.

Sportlich ist das Ziel mit Ende 2026. Klar 
ist, dass zuerst die Gaststätte in Angriff ge-
nommen wird. Die Kosten bezifferte der Auf-
sichtsratsvorsitzende Heidecker mit 3,5 Mil-
lionen Euro.

Nächste Woche gibt’s die

2. Jugendausgabe des Amtsblatts
In der nächsten Woche, Kalenderwoche 35, erscheint das Amtsblatt wieder als Ju-
gendausgabe, eine Anregung von Oberbürgermeister Johannes Arnold.

Dort werden bis auf die Notdienste ausschließlich Beiträge, Artikel und Tipps zu 
finden sein, die größtenteils von Jugendlichen gemacht wurden und für Jugend-
liche gedacht sind.

Danke allen, die Beiträge zur 2. Jugendausgabe geleistet haben!
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Marktfest vom 23. bis 25. August

Kein Wochenmarkt am Samstag/Parkregelung

Drei Tage lang wird die Altstadt zu einer Festmeile mit Musik, leckerem Essen und Trinken und 
Kunsthandwerk. Wegen der Aufbauarbeiten gibt’s keinen Samstagsmarkt.

Anlässlich der Aufbauarbeiten zum Markt-
fest, das in diesem Jahr von Freitag, 23. bis 
Sonntag, 25. August in der gesamten Innen-
stadt steigen wird, gibt es am Samstag kei-
nen Wochenmarkt. Die Dauermarktstände 
verkaufen letztmalig am Mittwoch, 21. Au-
gust, ihre Waren. Denn bereits am Donners-
tag, 22. August, beginnen die Vereine mit 
dem Aufbau und den Vorbereitungen.
Die Anwohner im Bereich Kanalstraße, En-
ten-, Graben- und Martinsgasse können die 
Parkflächen in der Kanalstraße und Graben-
gasse bereits ab Donnerstag, 22. August, ab 
7 Uhr nicht mehr nutzen. Sie werden gebe-
ten, sich über die Festtage einen Parkplatz 
außerhalb der Fußgängerzone zu suchen. 
Die Anwohnerparkausweise für den Bereich 
G (Kanalstraße/Grabengasse) und die er-
teilten Durchfahrtsgenehmigungen haben 
während des Marktfestes keine Gültigkeit.

Am Freitag ab 17 Uhr sind sämtliche Zu-
fahrten zum Festbereich für den Verkehr ge-
sperrt. Das Einfahrtsverbot wird durch einen 
Ordnungsdienst überwacht. Die Sperrungen 
dauern bis Sonntag, 24 Uhr, an.

Die Thiebauthstraße ist mit Beginn des 
Marktfestes aus Richtung Drachenrebenweg 
kommend nur bis zum Ärztehaus und nur mit 
Sondergenehmigung zu befahren. Anwohner 
der Thiebauthstraße, der Oberen und Unte-
ren Zwingergasse können diese Erlaubnis 

noch bis Freitag, 16. August, 12 Uhr, beim 
Ordnungs- und Sozialamt, Schillerstraße 
7-9, beantragen. Die von den Verkehrsbe-
schränkungen betroffenen Anwohner und 
Anlieger bittet das Ordnungs- und Sozialamt 
um Verständnis.
Für die motorisierten Besucher werden die 
Parkmöglichkeiten in der inneren Rastatter 
Straße, entlang der Dieselstraße, in der ver-
längerten Wilhelmstraße, beim Freibad und 
beim Schulzentrum ausgeschildert.
Falls Rettungswege zugeparkt werden, ist 
damit zu rechnen, dass die Fahrzeuge abge-
schleppt werden.
Da mit erheblichem Besucherandrang zu 
rechnen ist, werden die Parkmöglichkeiten 
im Bereich der Innenstadt sehr schnell er-
schöpft sein. Das Ordnungs- und Sozialamt 
empfiehlt daher, das Bus- und Bahn-Angebot 
der AVG zu nutzen, die in den Abendstunden 
des 23. Und 24. August die Kapazitäten ein-
zelner Fahrten der S1 und S11 extra erhöht, 
oder mit dem Fahrrad nach Ettlingen zu kom-
men.
Zudem steht MyShuttle zur Verfügung, Be-
dienzeiten Freitag und Samstag 19 bis 2 Uhr, 
Sonntag 8 bis 0 Uhr.
Am Sonntag, 25. August, gibt es außerdem 
Dampfzugfahrten der Dampfnostalgie Karls-
ruhe ab Hauptbahnhof KA nach Ettlingen um 
10.18 Uhr und um 14.19 Uhr.

Die Übersicht der teilnehmenden Vereine sowie über das Bühnenprogramm, die 
Bands und Vereinsauftritte, gibt es im Mittelteil in dieser Ausgabe (Änderungen 
vorbehalten).

Marktfest und  
Kunsthandwerkermarkt
Auf den Bühnen und Plätzen sorgen Bands 
und Musikvereine für die richtige Stimmung, 
die Vereine bereiten gastronomische Köst-
lichkeiten zu und für Kinder gibt es samstags 
und sonntags Spiel- und Unterhaltungsan-
gebote wie Kinderschminken, eine Hüpfburg 
und einen Zauberkünstler.

Die Partnerstädte bringen mit typischen Ge-
tränken europäisches Flair in den Schloss-
hof. Epernay präsentiert eine prickelnde 
Auswahl an Champagner, Clevedon wartet 
mit dem beliebten Kräuterlikör ‚Pimm’s‘ auf, 
das ‚Lausitzer Porter‘ gibt es am Stand der 
Löbauer, die Middelkerker Vertretung bietet 
das ‚Jus de Mer‘-Bier an und die sizilianische 
Partnerstadt Menfi bereiten erstmalig ‚Aran-
cini‘ zu und haben italienische Produkte wie 
Wein, Olivenöl und vieles mehr dabei.

Kunsthandwerk gibt es am Samstag und 
Sonntag in der und rund um die Schlossgar-
tenhalle.

Am Sonntag können die Besucher außerdem 
ab 11 Uhr durch die Leopoldstraße schlen-
dern und sich über die bunten Angebote der 
Ettlinger Vereine und Organisationen bei der 
„Meile des Ehrenamts“ informieren.

Für alle, die weiterfeiern wollen, öffnet das 
Kino Kulisse am Freitag- und Samstagabend 
ab 23.30 Uhr seine Pforten für die Afterparty 
der ‚Ettlingen by Night‘-Reihe. 

Infos unter www.ettlingen-by-night.de.

Veranstaltungszeiten

Marktfest:

Freitag, 23. August, 19-1 Uhr, 
Live-Musik Ende 24 Uhr

Samstag, 24. August, 11-1 Uhr, 
Live-Musik Ende 24 Uhr

Sonntag, 25. August, 11-19 Uhr, 
Live-Musik Ende 18 Uhr

Kunsthandwerkermarkt:

Samstag, 24. August, 11–20 Uhr

Sonntag, 25. August, 11–18 Uhr

Weitere Informationen zu Marktfest und 
Kunsthandwerkermarkt bei der Touristinfor-
mation am Erwin-Vetter-Platz, 
Tel. 0 72 43/1 01 – 333 und auf 
www.ettlingen.de/marktfest.

 
  Foto: G. Ulmann
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EKSA geht zu Ende …
Gut ausgebucht ist die EKSA, die Ettlinger 
Kinder-Sommer-Akademie. Es gibt nur noch 
wenige freie Plätze bei der Abschlussvor-
lesung von Professor Dieter Fehler. Sie findet 
am Freitag, 6. September, von 10 bis 11.30 
Uhr im Bürgersaal des Rathauses, 1. OG, 
Marktplatz 2 unter dem Titel „Was ihr wollt 
– auch diesmal kein Shakespeare!“ statt.
Wie immer konnten Kinder dafür Themenvor-
schläge einreichen und der Professor pickte 
sich ein paar davon heraus: Man darf also ge-
spannt sein!
EKSA-Anmeldung: 
www.ettlingen.ferienprogramm.online

Festival-Vibes beim Sunny 
Lake Festival

Vom 5. bis 8. September wird Ettlingen so 
richtig abgehen!
Dieses Jahr sind beim Sunny Lake nationale 
und internationale Top-Acts am Start. Nach 
der fetten Ankündigung mit LOU BEGA und 
KELVIN JONES läuft der Ticketverkauf jetzt 
auf Hochtouren. Jetzt kommt die letzte Welle 
an Künstlern: Freut euch auf DJ ÖTZI, JOSH., 
MYLLER, GLASPERLENSPIEL, MYLE und als 
krönenden Abschluss REVOLVERHELD!
Tickets gibt’s unter sunnylake-festival.de 
oder im Kino Kulisse Ettlingen.

Und am Sonntag, 8. September, steigt das 
große Buchtzigsee Fest. Triathlon (Infos 
dazu auf dieser Seite), ein Bandcontest und 
eine mega Foodtruck-Meile – und an diesem 
Tag das alles bei freiem Eintritt!

Am Sonntag, 8. September:

Zweite Auflage des SWE-Albtal-Triathlons am Buchtzigsee

Schwimmen, Radfahren und Laufen - am 
08.09.2024 wird der Ettlinger Buchtzigsee 
erneut Schauplatz des SWE-Albtal-Tria-
thlons. Im vergangenen Jahr hatte die Tri-
athlon-Abteilung der SSV Ettlingen das Event 
erstmalig auf die Beine gestellt und war bei 
Sportlern und Zuschauern auf viel positive 
Resonanz gestoßen. Nicht zuletzt trug die 
wertvolle Unterstützung sowohl vonseiten 
der Stadt als auch von zahlreichen Sponso-
ren dazu bei, ohne die eine solches Event 
nicht zu stemmen wäre. Viele der Sponsoren 
sind auch in diesem Jahr unterstützend da-
bei, darunter auch die Stadtwerke Ettlingen 
als Namenssponsor.

Gestartet wird über die „Olympische Dis-
tanz“, d.h. 1,5 km werden im Buchtzigsee 
geschwommen, danach folgen 40 km auf 
dem Rad und zum Abschluss ein 10-km-Lauf. 
Die gesamte Distanz kann als Einzelstarter 
oder im Team absolviert werden, wobei es 
in beiden Kategorien zusätzliche Sonder-
wertungen gibt: Interessant für lokale Ein-
zelstarter ist die Wertung des schnellsten 
Ettlingers/der schnellsten Ettlingerin. Die 
Badische Sonderwertung gewinnt hingegen 
der schnellste Sportler (m/w), der die Ziel-
linie mit gelben Schuhen überquert. Bei den 
Staffeln werden unter anderem die schnells-
te Familien- und schnellste Firmenstaffel ge-
sucht.

Bereits seit einigen Monaten steckt das Or-
ga-Team in der Planung. Als kleine Neuerung 
wird der Zielbereich in diesem Jahr direkt im 
Seegelände sein -dort, wo am gleichen Wo-
chenende auch das Sunny Lake Festival statt-
findet.

Wer beim diesjährigen SWE-Albtal-Triathlon 
am Start sein möchte, kann sich über die

Homepage www.swe-albtal-triathlon.de an-
melden. 

Dort sind auch weitere Infos zu finden.

Außerdem sucht das Orga-Team noch viele 
fleißige Helfer/innen. Auch hierfür ist eine 
Anmeldung über die Homepage möglich.

Egal ob als Zuschauer, Helfer/in oder Star-
ter/in – die Ettlinger Triathlon-Abteilung 
freut sich über alle, die den 2. SWE-Albtal-
Triathlon am 8. September erneut zu einer 
gelungenen Veranstaltung machen!

Ein großer Dank geht an: Stadtwerke Ettlin-
gen, Volksbank Ettlingen, bardusch, alwa, 
Pellrich Immobilienmarkler, Sit Steuerungs-
technik, Emma’s Springerle, San Lucar, Pra-
xis für Osteopathie, Boretius Ateliers, Lude-
sign Grafikdesign+Malerei, Privatbrauerei 
Hoepfner, Laufwelt Wintersdorf, Bäckerei 
Nussbaumer.

Achtung: 
Verkehrseinschränkung am Wettkampftag!
Noch ein wichtiger Hinweis zum Schluss: 
Aufgrund des Streckenverlaufs wird es am 
8. September zwischen 8 und 14 Uhr zu Ver-
kehrseinschränkungen kommen. Insbeson-
dere wird die Befahrung der L607 rund um 
den Kreisverkehr beim Buchtzigsee sehr ein-
geschränkt sein.

Von Malsch ausgehend ist die Straße nur bis 
Oberweier befahrbar.

Von Ettlingenweier und vom Industriegebiet 
(Rudolf-Plank-Straße) ausgehend, kann 
die L607 nicht wie üblich befahren werden. 
Außerdem wird die Straße zwischen Ettlin-
gen und Schluttenbach/Schöllbronn voll ge-
sperrt sein.

Da am gleichen Wochenende auch das Sunny 
Lake Festival am See stattfinden wird, kann es 
zu weiteren verkehrstechnischen Einschrän-
kungen kommen. Entsprechende Umleitun-
gen bzw. Parkverbote werden ausgeschildert. 
Weitere Infos zum Wettkampf gibt es auf der 
Homepage der Veranstaltung: 
https://www.swe-albtal-tritahtlon.de/
triathlon/

Bitte haben Sie Verständnis.

Eine Übersicht mit Links zu den Gastronomie-
betrieben und die jeweiligen Jobangebote 
gibt es unter www.ettlingen.de/gastrojobs
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Volkshochschule für Ettlingen & Waldbronn (VHS)

Mit großen Schritten in eine digitale Zukunft ...

Zahlreiche digitale Op-
timierungen machen die 
Kursbuchung für die Kun-
den der Volkshochschule 
in Zukunft einfacher und 
bequemer.
Und nicht vergessen: 
das neue Semester be-
ginnt am 23. September!

Die VHS-Digitalisierung ist ein wichtiger 
Aspekt, um sowohl Bildungsangebote zeit-
gemäß und zugänglich zu erstellen als auch 
Arbeitsabläufe für Mitarbeitende und Bu-
chungsschritte für Teilnehmende effizient zu 
gestalten. Sie umfasst verschiedene Berei-
che, von einer barrierefreien Homepage und 
der Einführung digitaler Lernplattformen 
über die Nutzung moderner Medientechnik 
bis hin zur Schulung von Lehrkräften und Teil-
nehmenden im Umgang mit digitalen Tools.

Als weiteres Modul nach der Einführung 
von hybriden Kursangeboten (2020), der 
Überarbeitung des Internetauftritts zur 
Anpassung an unterschiedliche Endgeräte 
(2021), der Ausstattung aller Unterrichts-

räume mit Medientechnik (2022), dem 
Start des monatlichen „VHS-Newsletter“ 
(2023) und der barrierefreien Umgestal-
tung der gesamten Homepage mit WCAG-
Zertifizierung (2024) liegt in den kommen-
den beiden Semestern der Fokus auf dem 
Ausbau der Kundenzufriedenheit durch di-
gitale Verbesserungen rund um Buchungen 
& Veranstaltungen.

Bereits aktiv ist die neue, automatisierte 
Mail- und Handybenachrichtigung für Teil-
nehmende, die auf diesem Weg jeweils drei 
Tage vor Kursbeginn nochmals „erinnert“ 
werden - ein elektronischer Service, bekannt 
von Reiseveranstaltern, Übernachtungs-
plattformen oder Kinobuchungen!

Noch im Herbst 2024 wird die bei vielen 
Stammkunden beliebte Vormerkung aus dem 
laufenden Semester heraus für das nach-
folgende Semester als „digitale Weitermel-
dung“ eingeführt, um Zwischenschritte in 
Papierform zu überspringen und den Kunden 
per Link-Zusendung eine einfache, schnelle, 
bequeme Buchungsoption zu ermöglichen 
mit deutlich reduziertem Arbeitsaufwand 
für die Administration in der Geschäftsstelle. 
Zusätzlich informiert ein neuer Info-Monitor 
im Hauptgebäude die Teilnehmenden aktiv 
über laufende Kurse, geplante Veranstaltun-
gen und freie Plätze in den zahlreichen An-
geboten.

Und das Frühjahr 2025 wird dann ganz im 
Zeichen der „Suchmaschinen“-Optimierung 
stehen – ein technisch anspruchsvolles, in 
der Außenwirkung aber enorm wichtiges 
Aufgabenfeld, das VHS-Leiter Attila Horvat 
mit einem alltäglichen Beispiel skizziert: 
„Wenn wir bei der Google-Suche nach ‚Pilates 
in Ettlingen‘ nicht unter den ersten fünf Tref-
fern der ersten Ergebnisseite landen, dann 
existiert unser Angebot für die Interessenten 
in der Welt des Internets sozusagen gar nicht 
– daher brauchen wir externe Unterstützung 
bei der noch besseren Ausgestaltung unserer 
Angebotsplanung und des Internetauftritts 
sowie der Erstellung eines digitalen Pro-
grammhefts.“

Das neue VHS-Semester für Herbst/Win-
ter startet offiziell am 23. September – alle  
Informationen finden Sie unter: 
www.vhsettlingen.de

Das Ordnungs- und Sozialamt informiert:

Mühlenstraße ist Fahrradstraße
Seit dem 15. August ist die Mühlenstraße im 
Zuge der Verbesserung der Radwegeführung 
zur Fahrradstraße umgewidmet. Eine Fahr-
radstraße ist eine für den Radverkehr vorge-
sehene Straße und ermöglicht komfortables 
und sicheres Radfahren.
Das Fahrradfahren in Nebenstraßen soll 
leichter, sicherer und entspannter gemacht 
werden. Daher gelten besondere Regelun-
gen, auf die das Ordnungs- und Sozialamt 
gerne besonders hinweisen möchte.
Im Unterschied zum übrigen Straßennetz 
haben in einer Fahrradstraße Radfahrende 
Vorrang, sodass auf sie besondere Rück-
sicht genommen werden muss. Der Radver-
kehr darf weder behindert noch gefährdet 
werden. Gemeinsames Fahren wird für Rad-
fahrende auch attraktiver, denn das Neben-
einanderfahren mit dem Fahrrad ist in Fahr-
radstraßen ausdrücklich erlaubt.
Die Durchfahrt mit Kraftfahrzeugen ist ledig-
lich Anliegern gestattet. Anlieger müssen 
sich bei der Benutzung der Straße mit einem 
Kraftfahrzeug ebenfalls entsprechend ver-
halten. Eine Höchstgeschwindigkeit von 30 
km/h ist vorgesehen. Wenn nötig, muss der 
Kfz-Verkehr sein Tempo weiter einschränken, 
auf die Radfahrenden Rücksicht nehmen und 

langsam hinterherfahren, sodass für Rad-
fahrenden eine hohe Verkehrssicherheit ge-
boten wird.
Die Benutzung der Straße mit einem E-Scoo-
ter ist gestattet. Für Fußgänger gibt es keine 
Änderung, da die übliche Aufteilung in Fahr-
bahn und Gehweg bestehen bleibt.
Wie im Straßenverkehr üblich ist, ist eine 
ständige Rücksichtnahme geboten, damit 
alle ihr Ziel, sei es mit dem Fahrrad, zu Fuß 
oder mit dem PKW, sicher erreichen.

Gelbes Band:  
vom Baum in den Mund
Auf der Gemarkung von Ettlingen und den 
Stadtteilen gibt es Streuobstwiesen, die von 
ihren Besitzern nicht abgeerntet werden 
(können). Mit dem gelben Band am Stamm 
sind die Bäume für jedermann freigegeben. 
Das Band gibt es kostenlos bei der Liegen-
schaftsabteilung, Erwin-Vetter-Platz 2c, und 
in den Ortsverwaltungen.

Auch Obstbäume auf städtischen Flächen 
werden durch die gelben Bänder zur Ernte 
freigegeben.

Wichtige Hinweise für das Abernten:
Die Ernte ist auf den Eigenbedarf zu beschrän-
ken, damit möglichst viele in den Genuss von 
„Ettlinger“ Obst kommen. Selbstverständ-
lich sollte sein, dass man beim Ernten keine 
Äste abreißt und das Grundstück nicht mit 
dem Auto anfährt. Das Pflücken geschieht 
auf eigene Gefahr.

Die Stadt Ettlingen möchte alle Obstbaumbe-
sitzer dazu ermuntern, sich an der Aktion zu 
beteiligen: „Machen Sie mit!“

Weitere Informationen erhalten Sie bei der 
Liegenschaftsabteilung, Erwin-Vetter-Platz 
2c, Ettlingen (Feldhüter Frank Armbruster) 
oder unter 07243/101-284.
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Nach hohen Schäden wegen extremer Regenfälle im Kraichgau:

Starkregen – Tipps für die Eigenvorsorge und das Verhalten im Ernstfall

Außergewöhnlich starke Regenfälle im Be-
reich Bretten/Bruchsal haben am Abend des 
13. August insbesondere in Bretten, Gon-
delsheim und in Bruchsaler Stadtteilen zu 
einem Übertritt des Saalbachs und großflä-
chigen Überflutungen der Innerortsbereiche 
geführt.
Extreme Regenfälle, insbesondere Gewit-
terregen, führen auch in Ettlingen immer 
wieder zu Kellerüberschwemmungen durch 
den Rückstau aus der Kanalisation. Starkre-
gen sorgen aber auch in den letzten Jahren 
vermehrt zu Wassereinstau auf den Straßen 
mit der Folge, dass Oberflächenwasser von 
außen über tief liegende Hauseingänge, 
Kellerfenster oder Garageneinfahrten in die 
Gebäude eindringt. In diesem Fall spricht 
man von einer Überflutung von außen. Bei-
de Ereignisse, Rückstau und Überflutung 
von außen, können große Schäden an Ge-
bäuden und am Hausrat verursachen. Die 
Verantwortung liegt bei den Grundstücksei-
gentümerinnen und -eigentümern. Sie sind 
verpflichtet, das Haus nach den geltenden 
Vorschriften abzusichern und eine entspre-
chende Eigenvorsorge zu treffen.
Mitten durch Ettlingen fließt die Alb, durch 
Bruchhausen, das Gewerbegebiet Ettlin-
gen-West und die Hertzstraße der Malscher 
Landgraben. Darüber hinaus gibt es zahl-
reiche kleine Bäche und Gräben, die auf der 
Gemarkung Ettlingen aus der Vorbergzone 
hinaus dem Albtal und damit der Alb oder der 
Rheinebene und dem Malscher Landgraben 
zufließen oder aber in den See- bzw. Häge-
nichgraben münden. In Bächen und Gräben 
können sowohl Starkregen als auch langan-
haltende Dauerregen zu Hochwasser führen.
Unter folgendem Link können Sie die Stark-
regengefahrenkarte Ettlingen/Waldbronn 
für das Szenario außergewöhnliches Regen-
ereignis einsehen:
https://mapview.hydrotec.de/models/
SRGKEttlingen/
Des Weiteren hat das Stadtbauamt Ettlingen 
einen ausführlichen Flyer veröffentlicht zum 
Thema „Schutz vor Kellerüberflutung. Was 
tun bei Rückstau aus der Kanalisation und 
Eindringen von Oberflächenwasser?“ Er liegt 
für die Ettlinger Bürgerinnen und Bürger in 
den Rathäusern und in den Ortsverwaltun-
gen zum Mitnehmen aus.
Ein privater Notfallplan sorgt dafür, dass 
Ihre Familienmitglieder und Nachbarn die 
Aufgaben und Zuständigkeiten im Ernstfall 
kennen. Das Ministerium für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft Baden-Württemberg 
hat dazu ein umfassendes Informationsblatt 
herausgegeben, zu finden im Internet unter 
www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de/
verhaltensvorsorge.
Wer kein Internet hat, dem helfen folgende 
Tipps und Empfehlungen:

Maßnahmen vor Hochwasser bzw. bei Hochwasserwarnung

Bereiten Sie ein Notfallgepäck vor mit

• allen wichtigen persönlichen Dokumenten
• Essen und Trinken für mindestens zwei Tage in staubdichter Verpackung,
• Medikamente (insbesondere vom Arzt verordnete) und Erste-Hilfe-Material,
• Kleidung,
• Hygieneartikel (z. B. Zahnbürste und -pasta, Seife, Toilettenpapier),
• Schlafsack oder Decke,
• einer funktionstüchtigen Taschenlampe mitsamt Ersatzbatterien.

Legen Sie einen größeren Vorrat mit sauberem Trinkwasser an (z. B. in Badewanne, Wasch-
becken, Eimern, Töpfen). Es besteht die Möglichkeit eines längeren Ausfalls der Wasserver-
sorgung.

Laden Sie Ihr Mobiltelefon und halten Sie Ladekabel oder Ersatz-Akku bereit. Besorgen Sie 
ein batteriebetriebenes Radio mit Ersatzbatterien oder ein Kurbelradio.

Entfernen Sie Fahrzeuge aus gefährlichen Gebieten und parken Sie diese auf Anhöhen bzw. 
ungefährlichen Gebieten.

Räumen Sie früh genug hochwassergefährdete Räume aus. Priorität haben elektrische Ge-
räte und Gegenstände mit ideellem Wert. Eine weitere Möglichkeit ist das Hochbocken: Auf je 
zwei Böcke (am besten Metallböcke) werden dicke Bretter gelegt und darauf die Geräte/Möbel 
gestellt.

Sorgen Sie dafür, dass der Strom und Heizung in überfluteten Räumen abgeschaltet ist 
(Stromschlag!). Drehen Sie die Haupthähne für Gas und Wasser ab. Schließen Sie vorhande-
ne Wassereinläufe und Rückstauklappen im Keller.

Kontrollieren Sie Ihren Öltank, sofern vorhanden. Droht dieser aufzuschwimmen, füllen Sie 
den Tank mit sauberem Wasser, um die nötige Gewichtskraft zu erzeugen (die Kosten für die 
Trennung des Heizöls und Wassers stehen in keinem Verhältnis zu den entstehenden Schäden 
durch ausgelaufenes Öl und werden in der Regel vom Versicherer ersetzt). Lagern Sie gefähr-
liche Stoffe oder Chemikalien aus (z. B. Lacke, Farben, Pflanzenschutzmittel).

Dichten Sie gefährdete Türen, Fenster und Abflussöffnungen ab. Zum Abdichten von Räumen 
eignen sich Schalbretter, wasserfeste Sperrholzplatten und Silikon.

Bauen Sie Wasserbarrieren mit Sandsäcken oder alternativ mit Müllsäcken. Befüllen Sie die 
Säcke maximal 2/3 voll und schlagen Sie die Öffnungen beim Stapeln einfach um. Stapeln Sie 
die Sandsäcke im dichten Verbund ähnlich wie eine Ziegelmauer.

Um Schäden durch Verschlammung an Ihrem Gebäude zu vermeiden, kann eine kontrollierte 
Flutung der Räume mit sauberem Wasser sinnvoll sein.

Verhalten im Hochwasserfall
• Bewahren Sie Ruhe. Handeln Sie überlegt.
• Der Schutz von Menschenleben hat oberste Priorität! Machen Sie sich bewusst, dass die 

Menschenrettung Vorrang vor dem Erhalt von Sachwerten hat. Bringen Sie rechtzeitig 
Kinder, Kranke und Senioren aus der Gefahrenzone in Sicherheit!

• Befolgen Sie die Anweisungen der Einsatzkräfte.
• Beachten Sie bei Notrufen an die Feuerwehr, dass im Hochwasserfall zahllose Notrufe ein-

gehen. Überlegen Sie, ob der Notruf tatsächlich notwendig ist oder ob eine Problemlage 
nicht durch nachbarschaftliche Hilfe gelöst werden kann.

• Gehen Sie bei Überschwemmungsgefahr nicht in Keller oder Tiefgarage. Gefahr von Er-
trinken und Stromschlag!

• Vermeiden Sie den Wasserkontakt. Das Wasser kann stark verunreinigt sein.
• Das Hochwasser fließt oft mit hohen Geschwindigkeiten – halten Sie Abstand!
• Betreten Sie keine Uferbereiche auf Grund der Überspülungs- und Abbruchgefahr.
• Befahren Sie keine überfluteten Straßen. Starke Strömung kann das Auto mitreißen. 

Dringt Wasser in den Motorraum, droht Totalschaden.
• Fahren Sie auf Hochwasser führenden Gewässern nicht unnötig mit einem Privatboot. Es 

besteht die Gefahr der Wellenbildung und von Unterwasserhindernissen.
• Informieren Sie bei austretenden Schadstoffen oder Gasgeruch umgehend die Feuerwehr 

bzw. den Versorgungsbetrieb.
• Warten Sie mit dem Auspumpen des Wassers im Keller, bis das Hochwasser komplett ab-

gelaufen ist. Andernfalls drohen dauerhafte Beschädigungen am Mauerwerk, eine Beein-
trächtigung der Standfestigkeit des Gebäudes oder ein Aufschwimmen des Gebäudes.
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Vorlesesommer mit Wasserspritze bei der Stadtbibliothek:

Mit den drei Desperados das Abenteuer gefunden!

Old Shatterhand hätte seine Freude gehabt an den drei Desperados von der „Lolli-Gäng“, und 
auch die Kinder bei der zweiten Veranstaltung des Vorlesesommers freuten sich über eine lus-
tige und spannende Geschichte, bei der am Ende einer ziemlich nass dastand …

Viel Phantasie brauchte man nicht, um sich 
am heißen Donnerstag der vergangenen Wo-
che die Situation der drei Desperados vorzu-
stellen: Es ist Sommer, es ist total heiß und es 
passiert nichts, rein gar nichts …

Die Geschwister Theo, Tom und Lotti, die 
Lolli-Gäng, sieben, sechs und drei Jahre alt, 
lieben Abenteuer. Aber manchmal ist einfach 
keins in Sicht, und es auch viel zu heiß! Was 
stellt sich da ein? Langeweile … „Alles so 
öde“, stöhnt Tom respektive Bibliothekslei-
terin Christine Kratschmann, die den zwei-
ten Vorlesesommer-Donnerstag gestaltete. 
Rund 20 Kinder waren in die Stadtbibliothek 
gekommen, um einer spannenden Geschich-
te zu lauschen: „Die Lolli-Gäng sucht das 
Abenteuer“ von Charlotte Inden hatte die 
Bibo-Leiterin ausgesucht.

„Habt ihr in den Ferien Abenteuer erlebt?“, 
fragte sie die Jungen und Mädchen. „Wir 
waren in einem Waldpark“, „Wespenstiche“, 
„Schlüssel verloren!“ „Und was wärt ihr ger-
ne mal?“ „Ein Gecko“, rief einer der Jungs, 
„ein Fabelwesen!“, schlug ein anderer vor. 
Auch die drei Geschwister schlüpfen gern in 
verschiedene Rollen. Lasso-Lotti ist clever 
und laut, Buffalo Tom ist stark und (meist) 
mutig, während Theo der beste Spurenleser 
im Westen, Osten und in der Gasse ist, wo die 
Geschwister mit Mama und Papa wohnen. Am 
Ende der Gasse hat Carlos sein Lokal, dort 
gibt es die Lollies, die die drei Desperados so 
mögen.

Gegen Langeweile hilft Aktion, und da be-
ginnt das Abenteuer. Denn mit ihren Was-
serspritzen treffen die drei einen Mann mit 
schwarzem Auto und schwarzen Schuhen, 
der gleich unangenehm auffällt. Na, wenn 
der kein Schuft ist … Nett ist hingegen die 
‚furchtlose Frederike‘, die Nachbarin mit 
dschungelartigem Garten nebst ‚Tiger‘, der 
Katze mit den Funkelaugen. Frederike finden 

die Geschwister total gut und sie freut sich, 
dass die Desperados ihren Garten wässern 
und dabei auch die Küchenfenster nicht aus-
sparen „war sowieso nötig!“
Na, gut aufgepasst? Welche Blumen lassen 
wegen der Hitze die Köpfe hängen? Kleine 
Zwischenfragen der Vorleserin sorgten für 
Aufmerksamkeit, aber das war kaum nötig, 
denn es wurde noch sehr, sehr spannend. 
Denn die drei müssen feststellen, dass der 
Mann mit den glänzenden Schuhen nichts 
Gutes im Schilde führt: Er trachtet Frederike 
nach ihrem schönen Haus. „Das wird mich 
reich machen“, sagt der Makler unvorsich-
tigerweise, und die Desperados/Detektive 
sind alarmiert.
Gut, dass Frederike eine so furchtlose Per-
son ist. Zusammen mit den Kindern tritt sie 
ihm entgegen, das Haus mit dem Dschungel 
und dem Tiger will sie nämlich keineswegs 
verkaufen. Ups, da hatte sie wohl die Was-
serspritze, mit der sie die Geranien gießen 
wollte, nicht ganz im Griff, und der Schurke 
steht triefend nass da … endlich ergreift er 
die Flucht. Triumph für die Desperados und 
die furchtlose Nachbarin!
Am Ende gabs noch zwei Spiele, Zielwerfen 
mit dem ‚Lasso‘ und Cowboyhutfangen, und 
natürlich bekamen die Sieger Wassersprit-
zen und alle kriegten Lollies! Vanessa aus 
Malsch, acht Jahre alt, fand die Veranstal-
tung toll. Und sie nimmt am Lesebingo teil, 
bei dem bis 14. September Leseaufgaben er-
ledigt werden müssen. Logbücher und Infos 
gibt’s in der Bibo, wer eine Reihe voll hat, 
dem winkt „Bingo!“, ein Preis.
Letzter Vorlesesommer-Donnerstag ist üb-
rigens der 29. August um 10 Uhr. Und da-
bei wird dann auch der Vorlesekönig oder 
die Vorlesekönigin gekrönt! Anmeldung: 
stadtbibliothek@ettlingen.de oder Tel.: 
07243/101207.

Ettlingen räumt auf
Die Stadt Ettlingen beteiligt sich am World 
Cleanup Day (WCD) am 20. September 2024. 
Der WCD ist eine weltweit stattfindende Ak-
tion, um unsere Umwelt von Verunreinigun-
gen und illegalen Müll zu befreien. Grup-
pen, Firmen oder Vereine können sich unter 
worldcleanupday.de für den Cleanup Day 
anmelden.

Die Umweltabteilung und der städtische 
Bauhof unterstützen die Helfer mit Greif-
zangen, Eimern und Abfallsäcken. Da das 
Material nur in begrenztem Maße zur Ver-
fügung steht, sollten sich alle Interessierte 
bis spätestens 4. September mit Angabe der 
Personenzahl per E-Mail an 
umwelt@ettlingen.de melden.

Die vollen Abfallsäcke können anschließend 
beim städtischen Bauhof abgegeben werden.

Kino in Ettlingen  
– mit Open Air
Donnerstag, 22. August
20 Uhr Nur noch ein einziges Mal - It ends 
with us (FSK 12)
20:30 Uhr Open-Air-Kino: 
White Bird (FSK 12)
Freitag, 23. August
14 Uhr Harold und die Zauberkreide 
(FSK 6)
17:30 und 20 Uhr Nur noch ein einziges 
Mal …
20:30 Uhr Open-Air-Kino: 
Girl You Know It’s True (FSK 12)
Samstag, 24. August
15 Uhr Harold und die Zauberkreide
17:30 und 20 Uhr Nur noch ein einziges 
Mal …
20:30 Uhr Open-Air-Kino: 
Back to Black (FSK 12)
Sonntag, 25. August
15 Uhr Harold und die Zauberkreide
17:30 und 20 Uhr Nur noch ein einziges 
Mal …
20:30 Uhr Open-Air-Kino: 
Enkel für Fortgeschrittene (FSK 6)
Montag Ruhetag
Dienstag, 27. August
14 Uhr Alles steht Kopf 2 (FSK 0)
16 Uhr Harold und die Zauberkreide
17:30 und 20 Uhr Nur noch ein einziges 
Mal …
20:30 Uhr Open-Air-Kino: 
Top Gun 2: 
Maverick (FSK12)
Mittwoch, 28. August
15 Uhr Ein Glücksfall (FSK 12)
17:30 und 20 Uhr Nur noch ein einziges 
Mal …
20:30 Uhr Open-Air-Kino: 
The Fall Guy (FSK 12)

Telefon 072432/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de
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After-Work und Abendmarkt

Am 5. September letztmals 
‚chillig in den Feierabend‘

Am Donnerstag, 5. September, ab 17 bis etwa 
21 Uhr sorgen das Stadtmarketing, Cityma-
nagement sowie die ansässigen Einzelhänd-
ler der Marktpassage sowie Ettlinger Gastro-
nomiebetriebe letztmals in diesem Jahr für 
einen entspannten Ausklang des Arbeitsall-
tags. Um ordentlich abhängen zu können, 
stehen in der Marktpassage Liegestühle, in 
denen man chillige Musik genießen kann, 
außerdem gibt’s kulinarische Köstlichkei-
ten.

Von 17 bis 21 Uhr sorgen die DJs Benjamin 
Huber and Friends für die musikalische Stim-
mung, von 18 bis 19.30 Uhr ist zudem Keith 
Hawkins am Mikro.

Für das leibliche Wohl sorgen Scriptor, das 
Goldblond, That‘s eat sowie Harveys.

Abgerundet wird das Angebot mit einem klei-
nen Markt ab 16 Uhr auf dem Marktplatz. Von 
Schwarzwälder Spezialitäten über duftende 
Blumen und Seifen bis zu portugiesischen 
Spezialitäten wird allerhand geboten.

Gefördert wird diese Veranstaltungsreihe 
durch das Bundesprogramms „Zukunftsfä-
hige Innenstädte und Zentren“ des Bundes-
ministeriums für Wohnen, Stadtentwicklung 
und Bauwesen.

Geschäftsstelle  
Gutachterausschuss  
– Öffnungszeiten
Die Geschäftsstelle des Gemeinsamen Gut-
achterausschusses in Ettlingen ist urlaubs-
bedingt vom 26. August bis 6. September wie 
folgt erreichbar:

Telefonisch: 
zu den normalen Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 9 – 12 Uhr
Mo. bis Do. 13.30 – 15.30 Uhr;

persönlich: 
nur montags und mittwochs jeweils 13.30 
bis 15.30 Uhr, ab 9. September wieder zu den 
oben genannten normalen Öffnungszeiten.

Rückschnitt von Sträuchern und Gehölzen aus öffentlichen 
Verkehrsräumen
Umfang der Reinigungspflicht von Gehwegen

Satzung B 23 zum Nachlesen

Rückschnitt
Der Rückschnitt von Sträuchern und Gehöl-
zen, deren Zweige und Äste bis in den öffent-
lichen Verkehrsraum hineinreichen, unter-
bleibt leider häufig.
Deshalb möchte die Stadt Ettlingen die 
Grundstückseigentümer auf § 28 Abs. 2 des 
Straßengesetzes für Baden-Württemberg 
hinweisen, wonach Anpflanzungen und Zäu-
ne nur so angelegt und unterhalten werden 
dürfen, dass der Verkehr – und dies umfasst 
auch die Fußgänger – nicht beeinträchtigt 
wird. Mit anderen Worten: Pflanzen, die auf 
privaten Grundstücken wachsen, dürfen 
nicht in den öffentlichen Verkehrsraum hin-
einragen.
Nun ist es wieder an der Zeit, die eventuell 
notwendigen Rückschnittarbeiten durch-
zuführen, zumal die Hecken und Sträucher 
durch die großen Niederschlagsmengen 
ziemlich ‚ins Kraut geschossen‘ sind.
Folgendes sollte man dabei beachten: Pflan-
zen müssen bis zu einer Höhe von 2,50 Meter 
über dem Gehweg bzw. 2,75 Meter über Geh- 
und Radwegen und mind. 4,50 Meter über 
der Fahrbahn geschnitten werden. Im Geh-
wegbereich muss der Rückschnitt bis an die 
Grundstückgrenze erfolgen.
Bei Grundstücken, die direkt an einem Rad-
weg oder kombinierten Geh- und Radweg 
liegen und wenn der Radweg direkt an der 
Grundstücksgrenze verläuft, muss der Rück-
schnitt bis 30 Zentimeter, gemessen ab der 

Grundstückskante, in das Grundstück hinein 
durchgeführt werden.
Verkehrszeichen und Straßenbeleuchtung 
müssen ebenfalls freigehalten werden.
An Kreuzungen und Einmündungen müssen 
Grundstückseigentümer oder Grundstücks-
nutzer darauf achten, dass die Anpflanzun-
gen im Bereich der Sichtfelder dauerhaft so 
niedrig gehalten werden, dass für Kraftfah-
rer eine ausreichende Übersicht gewährleis-
tet ist (in der Regel sind das höchstens 80 cm 
Höhe).
Die Mindestabstände gelten das ganze Jahr 
über.

Reinigungspflicht von Gehwegen
Herbstlaub – traumhafte Farben. Herbstlaub 
am Boden, auf Geh- und Radwegen bedeutet 
aber auch (Rutsch-)Gefahr. Auch in heißen 
Sommern werfen die Bäume mitunter ver-
früht Laub ab.
Damit die Straßen und Gehwege weitest-
gehend von Laub frei sind, hat die Stadt 
Ettlingen die Satzung B 23 „Streupflicht-
satzung“ erlassen, die die Verpflichtung der 
Straßenanlieger zum Reinigen der Gehwege 
beinhaltet. Jeder Grundstückseigentümer 
ist demnach verpflichtet, die rund um sein 
Eigentum angrenzenden Flächen, auch auf 
der Rückseite, zu reinigen.
Wer auf der Rückseite seines Anwesens das 
Laub nicht entfernt, schiebt es sozusagen 
den Nachbarn zu, die dann einen erhöhten 
Reinigungsaufwand haben.
Auf breiten Straßen fahren in regelmäßigen 
Abständen städtische Kehrmaschinen durch 
die Straßen. Dies bedeutet aber nicht, dass 
nicht die Grundstückseigentümer von der 
Reinigungspflicht gemäß Satzung befreit 
sind. Denn die Kehrmaschinenbürsten rei-
chen nicht bis auf die Gehwege.
Im Interesse einer guten Nachbarschaft und 
Gleichbehandlung aller Grundstückseigen-
tümer bittet die Stadt Ettlingen, die Ver-
pflichtung der Straßenreinigung ganzjähr-
lich gewissenhaft wahrzunehmen und auch 
bei verfrühtem sommerlichem Laubabwurf 
zu Schaufel und Besen zu greifen.
Die Stadt Ettlingen behält sich erhöhte 
Kontrollen vor und wird gegebenenfalls die 
Eigentümer anschreiben; auch Bußgeldbe-
scheide könnten ins Haus flattern.

31. Ettlinger Mundartabend
Die Ettlinger Mundartfreunde präsentieren am Freitag, 20. September ab 19.30 Uhr 
in der Stadthalle neue „Gschichde in de Hoimadschbrooch“, musikalisch umrahmt von 
den „Brass Jokers“ des Musikvereins Frohsinn Spessart. Der Harmonika-Spielring Ett-
lingen kümmert sich ums leibliche Wohl. Karten für 11 Euro gibt es in der Touristinfo 
am Erwin-Vetter-Platz, Tel.: 07243/101-333 und unter www.reservix.de.
Veranstalter: Kultur- und Sportamt, 
Infos: www.ettlingen.de/mundart
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Ettlinger Schlosskonzerte des SWR Kultur:  
Vorverkauf hat begonnen!

Das Rothko String Quartet besteht aus Marc Kopitzki (Viola), Jakob Nierenz (Cello), Joosten 
Ellée (Violine) und William Overcash (Violine) und wurde 2017 in Lüneburg gegründet. Die vier 
Musiker bringen am 19. Januar „Quartette von Mozart und aus anderen Erdteilen“ zu Gehör. 
Foto: Joosten Ellée

Im wunderschönen Ambiente des Asamsaals 
beginnt am 29. September die neue Saison 
der SWR-Schlosskonzerte. Mit seinen bezau-
bernden spätbarocken Fresken und seiner 
brillanten Akustik ist der Saal idealer Ort 
für das hochwertige Konzertprogramm. Be-
kannte Werke des Barock, der Klassik und der 
Romantik werden von begnadeten Solisten 
interpretiert.
Die Konzerte beginnen um 18 Uhr, jeweils um 
17.30 Uhr findet im Konzertsaal eine Einfüh-
rung statt. Der SWR zeichnet alle Konzerte 
auf und sendet sie in seinem Radiosender 
SWR Kultur, die Aufzeichnungen sind auch 
auf der Homepage zu sehen.
Die Konzerte des SWR werden in Kooperation 
mit dem Kultur- und Sportamt veranstaltet.
Die Termine für die Saison 2024/25 im Über-
blick:
Sonntag, 29. September, Die goldene Stun-
de. Französische Barockmusik zwischen dem 
Sonnenkönig Ludwig XIV. und seinem Nach-
folger Ludwig XV. von Joseph Bodin de Bo-
ismortier, Jean-Féry Rebel, Jean-Philippe 
Rameau, Jean-Marie Leclair, François Fran-
coeur, Antoine Forqueray und Marin Marais.
Simon Pierre (Violine)
Lucile Boulanger (Bassgambe)
Olivier Fortin (Cembalo)
Sonntag, 10. November, „Force des Femmes“, 
Lieder von Clara Schumann, Pauline Viardot, 
Lili Boulanger, Nadia Boulanger, Florence 
Price, Margaret Bonds.
Valerie Eickhoff (Mezzosopran, SWR Kultur 
New Talent)
Elenora Pertz (Klavier)
Sonntag, 22. Dezember, „Nachrufe“; Sicong 
Ma: Nostalgie; Johannes Brahms: Violinso-
nate Nr. 1 G-Dur op. 78; Vítězslava Kaprálová: 
Elegie für Geige und Klavier; Leoš  Janáčeck: 

Violinsonate; Francis Poulenc: Violinsonate d-
Moll „à la mémoire de Federico Garcia Lorca“.
Tianwa Yang (Violine)
Nicholas Rimmer (Klavier)

Sonntag, 19. Januar 2025, Quartette von 
Mozart und aus anderen Erdteilen, Caroli-
ne Shaw: The Evergreen; Wolfgang Amadeus 
Mozart: Streichquartett D-Dur KV 499; Flo-
rence Price: Auswahl aus den Folk Songs in 
Counterpoint; Coleridge-Taylor Perkinson: 
Streichquartett Nr. 1 „Calvary“; Jlin: Little 
Black Book.
Rothko String Quartet
Joosten Ellée (Violine)
William Overcash (Violine)
Marc Kopitzki (Viola)
Jakob Nierenz (Violoncello)

Sonntag, 23. Februar, Mit dem Cello in 
Frankreich, Lili Boulanger: Trois pièces für Vi-
oloncello und Klavier; Francis Poulenc: Sona-
te für Violoncello und Klavier; César Franck: 
Sonate für Violoncello und Klavier A-Dur. 
Improvisationen auf Zuruf des Publikums.
Lionel Martin (Violoncello), SWR Kultur New 
Talent
Demian Martin (Klavier)
Die Eintrittspreise betragen in drei verschie-
denen Kategorien 15, 25 und 30 Euro.
Es werden jedoch auch 5er-Abonnements für 
60, 100 oder 120 Euro angeboten. Fünf Ti-
ckets für fünf Konzerte zu einem exklusiven 
Preis. Für ein SWR-Schlosskonzert Abonne-
ment melden Sie sich per E-Mail, kultur@
ettlingen.de oder telefonisch unter 07243-
101-449 im Kultur- und Sportamt.
Tickets für einzelne Konzerte der SWR 
Schlosskonzertreihe sind ab sofort in der 
Touristinfo am Erwin-Vetter-Platz erhältlich.
Weitere Infos und das detaillierte Programm 
unter: www.ettlingen.de/swr

Neu! Happy Friday!
Am 20. September wird es den ersten „Happy 
Friday“ in der Innenstadt geben. Die Wer-
begemeinschaft hat gemeinsam mit dem 
Citymanagement die frühere „Blue Night“ 
aufgefrischt und einen neuen Namen erson-
nen. Glücklich, also happy, werden die Besu-
cherinnen und Besucher sein, besonders die 
Familien. Denn die Veranstaltung beginnt 
bereits um 15 Uhr, damit sie sprichwörtlich 
mit ‚Kind und Kegel‘ in die Altstadt kommen 
können. Einen idealeren Auftakt für den neu-
en Happy Friday kann es kaum geben: am 20. 
September ist „Weltkindertag“!
Die Kleinen dürfen sich auf die Kinderturn-
Welt freuen: Auf dem Schlossvorplatz wer-
den die Turngeräte aufgebaut, es darf ge-
tobt werden! Aber auch das Jugendzentrum 
Specht macht mit am Weltkindertag und wird 
den Stadtgarten und die Thiebauthstraße in 
eine große „Spielwiese“ verwandeln.
Immer wieder ein faszinierender Anblick für 
alle sind die Schauspieler der bunten Walk-
Acts mit ihren Seifenblasen. Zudem haben 
die Händler und Gastronomen verschiedene 
Aktionen in und vor ihren Ladengeschäften 
in petto, nicht zu vergessen Rabattaktionen, 
die das Herz höherschlagen lassen. Für einen 
zusätzlichen Augenschmaus werden Kunst-
handwerker sorgen.
Musikalisch und kulinarisch ist einiges ge-
boten, immer wieder wird an verschiedenen 
Plätzen in der Innenstadt Musik erklingen 
und für den kleinen Snack zwischendurch 
gibt es Burger, italienische Pizza oder etwas 
Süßes für die Leckermäuler, auch der Cock-
tail darf nicht fehlen.
Wer sich mal kurz ausruhen möchte, kein 
Problem, die Liegestühle auf dem Erwin-Vet-
ter-Platz laden ein, sich beglückt niederzu-
lassen.
Die Touristinformation am Erwin-Vetter-Platz 
wird ihre Türen wie die Läden bis 21 Uhr ge-
öffnet halten: An diesem Abend gibt es bei der 
Touristinfo 10 Prozent Rabatt auf das Shop-
Sortiment (ausgenommen Bücher, Wanderkar-
ten und Kalender). Zusätzlich gibt es 10 Pro-
zent Rabatt auf Eintrittskarten für die Kultur 
live Veranstaltungen „Nachtcafé“ und „Kultur 
Live spezial“ (ausgenommen Kooperationen).
www.ettlingen.de/happyfriday
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Leben mit Handicap

Amt für Bildung, Jugend, Familie und 
Senioren
Schillerstraße 7 – 9, Tel. 07243 101-146, 
Luisa Adamzseski, 
E-Mail: luisa.adamzseski@ettlingen.de
Homepage (leichte Sprache):
www.ettlingen.de/inklusion
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte u. s. w.

Agendagruppe Barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartnerin für Barrierefreiheit im  
öffentlichen Raum: Daniela Adomeit,
E-Mail: ettlingen-barrierefrei@web.de

Gemeindepsychiatrische Dienste des 
Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 07243 
345-8310, E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

Netzwerk Ettlingen für Menschen 
mit Behinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Ini-
tiativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, Tel. 07243 523736, 
E-Mail: info@netzwerk-ettlingen.de,
www.netzwerk-ettlingen.de

Ergänzende Unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB) der Paritätischen Sozial-
dienste Karlsruhe nach § 32 SGB IX
Menschen mit Behinderungen oder von Be-
hinderung bedrohte Menschen (körperlich, 
geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich 
kostenfrei mit Fragen zu z. B. finanzieller Si-
cherung, Umgang mit Behörden, Freizeit, Mo-
bilität, Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bildung, 
Arbeit, Ermittlung des individuellen Hilfebe-
darfs (BEIBW) und vielem mehr beraten lassen. 
Die Sprechstunden finden in den Räumen des 
Pflegestützpunktes in Ettlingen statt, jeden 
1. und 3. Montag im Monat von 12.30 bis 15 
Uhr und nach Terminvereinbarung im Begeg-
nungszentrum Am Klösterle, Klostergasse 1. 
E-Mail: EUTB@paritaet-ka.de 
Web: 
www.paritaet-ka.de/dienste/ergänzende-
unabhängige-teilhabeberatung.html

Termine/Berichte:
Café Vielfalt des Netzwerks Ettlingen für 
Menschen mit Behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und Bür-
ger mit und ohne Handicap ein zur Begeg-
nung bei Kaffee und Kuchen, Informationen 
und Gesprächen. Die Netzwerkpartner stehen 
zur Verfügung für Fragen und Infos rund ums 
Thema Inklusion und Menschen mit Behinde-
rung.

Café Vielfalt geht in die Sommerpause. Der 
nächste Termin wird rechtzeitig bekannt ge-
geben.

Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Quartierspicknick  
im Gatschinapark,  
Sonntag, 8. September
effeff – Ettlinger Frauen- und 
Familienzentrum e. V.
Middelkerker Straße 11, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.

Das effeff macht bis 08.09.2024 Sommer-
ferien. Bitte schreiben Sie eine E-Mail oder 
rufen Sie uns an. Während des Umzuges kann 
zu es Störungen in der Erreichbarkeit kom-
men, deshalb nutzen Sie bitte unseren An-
rufbeantworter.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage.

TERMINE im September
8. Sept. Quartierspicknick im Gatschinapark, 
11 – 14 Uhr

 
 Plakat: effeff

9. Sept. Kugelbauch, 19 – 20:30 Uhr
9. Sept. SING MIT, 19:30 Uhr
10. Sept. Zeit für mein Kind, meine Trauer 
und meinen Körper – Frauen nach dem Ver-
lust eines Kindes begleiten (5 Abende), 18 
Uhr; Anmeldung an 
sternenkinder@effeff-ettlingen.de
12. Sept. Schnuppertag Babykurse nach 
Montessori, 9 – 10 Uhr
15. Sept. Kinderfest im Horbachpark
26. Sept. Infotag Babyernährung, 9 – 11 Uhr
28. Sept. Fachtag Sternenkinder

„Letzte Hilfe Kurs“  
noch Plätze frei!
„Erste Hilfe – Letzte Hilfe“
Am Ende wissen, wie es geht ...
Das Sterben und der Tod unserer Angehöri-
gen, Freunde und Nachbarn macht oft hilf-
los, uraltes Wissen zur Sterbebegleitung 
ging schleichend verloren. Um dieses Wissen 
zurückzugewinnen, gibt es die Kurse. Inte-
ressierte lernen dort, was sie für die ihnen 
Nahestehenden am Ende des Lebens tun 
können, wie wir Leiden lindern können. Der 
Hospizdienst Ettlingen bietet in Kooperation 
mit der Volkshochschule Ettlingen „Letzte 
Hilfe“-Kurse an.

Kleines 1×1 der Sterbebegleitung
Wir vermitteln Basiswissen, Orientierungen 
und einfache Handgriffe. Wir möchten dazu 
ermutigen, sich Sterbenden zuzuwenden. 
Denn Zuwendung ist das, was wir alle am 
Ende des Lebens am meisten brauchen. Wir 
sprechen über die Normalität des Sterbens 
als Teil des Lebens, natürlich werden auch 
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
angesprochen. Wir thematisieren mögliche 
Leiden als Teil des Sterbeprozesses und ge-
hen darauf ein, wie man mit den schwereren 
oder leichteren letzten Stunden umgeht.
Erfahrene Hospiz- und Palliativ-Fachkräfte 
führen und begleiten Sie durch die Kursein-
heiten:
1. Sterben ist ein Teil des Lebens
2. Vorsorgen und Entscheiden
3. Leiden lindern
4. Abschied nehmen
Am Anschluss des Kurses wird Ihnen ein Zer-
tifikat ausgestellt und ein kleines Handbuch 
mitgegeben.

Termine (pro Kurs ein Termin)
Donnerstag, 5. September, 17 – 21 Uhr
Kursleitung: Petra Baader, Koordinatorin 
Ambulanter Hospizdienst Ettlingen; Regina 
Rittershofer, Palliativfachkraft, Hospiz Aris-
ta Ettlingen;
Donnerstag, 31. Oktober, 17 – 21 Uhr
Kursleitung: Eva Reppenhagen und Regina 
Rittershofer, beide Palliativfachkräfte des 
Hospiz Arista Ettlingen.
Der jeweilige Kurs ist kostenlos, eine Spende 
ist willkommen! Anmeldung ist erforderlich: 
über die VHS Ettlingen (0 7243 101-484 oder 
vhs@ettlingen.de)

Erste Hilfe:
Maßnahmen zur Hilfe bei akuter Verletzung 
und Erkrankung mit dem primären Ziel, das 
Überleben der Betroffenen zu sichern.
Letzte Hilfe:
Maßnahmen zur Hilfe bei lebensbedroh-
lichen Erkrankungen mit dem primären Ziel 
der Linderung von Leiden und Erhaltung von 
Lebensqualität.
Wie auch bei der Ersten Hilfe soll die Letzte 
Hilfe Wissen zur humanen Hilfe und Mit-
menschlichkeit in schwierigen Situationen 
vermitteln.
(Definition nach Dr. Bollig, Ideengeber der 
„Letzte Hilfe“)
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Tageselternverein  
Ettlingen und südlicher  
Landkreis Karlsruhe e.V.

Neuer Qualifizierungskurs
zur Kindertagespflegeperson 
ab 25. Oktober
„Schön ist für mich immer dann, wenn mich 
Kinder auch noch Jahre nach der Betreuung 
bei mir anrufen und mich besuchen möch-
ten! Wenn die Kinder mich in solch guter Er-
innerung behalten, dann weiß ich, ich habe 
alles richtig gemacht! Vor einer Weile hatte 
ich auch eine Anfrage von Eltern, die selbst 
als Kind bei mir waren und jetzt ihre eigenen 
Kinder zu mir in die Betreuung bringen möch-
ten.“ (Petra Wagner, Tagesmutter seit 1998)
Sie haben Interesse an einer Tätigkeit als Ta-
gesmutter? Der TEV Ettlingen und südl. Land-
kreis KA e. V. kümmert sich neben Beratung 
und Vermittlung von Tagesmüttern auch um 
deren Qualifizierung. Unser nächster Quali-
fizierungskurs zur Kindertagespflegeperson 
startet am 25. Oktober, melden Sie sich ger-
ne für Ihr persönliches Beratungsgespräch. 
www.tev-ettlingen.de oder 
info@tev-ettlingen.de

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen
Begegnungszentrum am Klösterle,
Klostergasse 1
Telefon 07243-101 524, 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
E-Mail: info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de

Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.

Geboten werden:

Beratung und Einzelgespräche im Begeg-
nungszentrum nach tel. Terminvereinba-
rung, 0176 - 38 39 39 64. Die Beratung ist 
kostenlos – eine Spende ist willkommen.

Stammcafé im Begegnungszentrum: geht 
in die Sommerpause, nächster Termin ist 
am 25. September
Offener Gesprächskreis für Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen: der nächste 
Termin findet am 4. September ab 15 Uhr im 
Begegnungszentrum, Klostergasse 1, statt.

Einsatz von Demenzhelfer/-innen bei Be-
troffenen.
Leseecke in der Stadtbibliothek, spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.

Senioren

Begegnungszentrum  
am Klösterle – Seniorenbüro

Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,

Das Begegnungszentrum öffnet wieder 
am 2. September

Beratung und Information: Montag bis Frei-
tag von 10 bis 12 Uhr
Rezeption, Anmeldung für Kurse ab 2. Sep-
tember: Tel. 101-524
Büro, Sekretariat: Tel. 101-538 (Di. – Fr.)
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de,
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Tel. 101-538
Bei Fragen wenden Sie sich auch gerne an 
unseren Vorsitzenden Helmuth Kettenbach, 
Mobiltelefon 0171-1233397

„Erben/Vererben“
 – Freitag, 13. September, 14:30 Uhr
Eine Gemeinschaftsveranstaltung der Volks-
bank Ettlingen und des Seniorenbüros:
Vortrag von Bernfried Schneider, Generatio-
nenberater der Volksbank Ettlingen
Der Eintritt ist frei – eine Anmeldung ist er-
forderlich.
Bitte beachten Sie: Eine telefonische Anmel-
dung (Tel. 101-524) ist möglich ab dem 2. 
September oder per E-Mail: seniorenbuero@
bz-ettlingen.de
Hobbyradler „Große Tour“
Am Freitag, 13. September, treffen sich die 
Hobby-Radler „Große Tour“ um 10 Uhr am 
Bouleplatz Wasen. Die Fahrstrecke beträgt 
ca. 50 km. Eine Mittagseinkehr ist vorgese-
hen. Helmtragen ist erwünscht. Die Teilnah-
me erfolgt auf eigene Gefahr.
Tourenleiter: Dagmar Erler und 
Hermann Fabry, Tel. 7904845

14.September 2024, 18 Uhr

  Vernissage

      „Momente“

   Bilder von Hilke Meffert
                   Mit Sektempfang .  

                         Eintritt frei, um Spenden wird gebeten

 
Vernissage Plakat: Begegnungszentrum
Der Seniorenbeirat lädt ein zur Vernissage 
am 14. September:
Von der Modedesignerin zur Malerin: Kom-
men Sie und bestaunen Sie, was Hilke Mef-
fert in Seminaren und Workshops kennen-
lernen konnte und wie sie die Kenntnisse in 
Aquarelle und Acrylbilder umgesetzt hat. 
Die Vernissage zur Ausstellung „Momente“ 
findet statt am Samstag, 14. September, 18 
Uhr. Wie immer ist der Eintritt frei. Bei einem 
Glas Sekt lässt es sich im Anschluss gut plau-
dern mit Künstlerin und anderen Besuchern.

Neuer Kurs Fit am Stuhl
Der geplante Fit Mix 3-Kurs montags findet 
aufgrund einer zu geringen Teilnehmerzahl 
nicht statt.
Hierfür können wir alternativ den Kurs Fit am 
Stuhl montags von 9.45 Uhr bis 10.45 Uhr 
anbieten, donnerstags geht es aktuell leider 
nicht.
Anmeldungen sind nach der Sommerpause 
ab 2. September an unserer Rezeption mög-
lich, Kursbeitrag 25 € für 10 Teilnahmen. Ge-
planter Start 16. September.

Der Seniorenbeirat lädt ein zum  
Sonntagscafé am 22. September:
Beschwingt starten wir im Begegnungs-
zentrum nach der Sommerpause in die neue 
Saison. Das Klarinettenquartett der Musik-
schule Ettlingen unter der Leitung von Rei-
ner Möhringer bringt uns bekannte Melodien 
„Von Mozart über Glenn Miller zu Carmen“ 
zu Gehör. Reiner Möhringer ist kein Unbe-
kannter mehr bei uns, hat er uns doch schon 
einige Male mit seinen Schülern und Schü-
lerinnen gute Laune ins Haus gebracht. Mit 
dabei sind: Nele Dienst, Antonia Mahr und 
Sophia Bergmann. Herzlich willkommen! 
22. September, 15 Uhr. Eintritt frei. Um 
Spenden wird gebeten.

Literaturkreis
Der Literaturkreis trifft sich am Dienstag, 
17. September, um 11 Uhr im Begegnungs-
zentrum. Es wird das Buch „Schmelzungen“ 
von Ilse Helbich besprochen. Gäste sind will-
kommen.

Veranstaltungstermine
Montag, 2. September
10.30 Uhr Probe Theatergruppe „Die Unge-
zähmten“
14 Uhr Handarbeitstreff
14 Uhr Skat
14 Uhr Mundorgelspieler
Dienstag, 3. September
9.30 Uhr Gedächtnistraining
10 Uhr Hobbyradler „Rennrad“
10 Uhr Schach „Die Denker“
13.30 Uhr Singgruppe von Gospel bis Bach
14 Uhr Schönhengster
14 Uhr Boule-Gruppe 1 – Wasen
14 Uhr Boule-Gruppe 2 – Neuwiesenreben
17 Uhr „Intermezzo“ – Orchesterproben
Mittwoch, 4. September
9.45 Uhr Gymnastik 1 – DRK
10 Uhr Englisch „Refresher“
10 Uhr „Fitness Mix“ – Kurs 1 Gymnastik
11 Uhr Gymnastik 2 – DRK
11.15 Uhr „Fitness Mix“ – Kurs 2 mit Faszien-
rolle
14.30 Uhr Doppelkopf
15 Uhr Das Salongespräch
15 Uhr Katholischer Frauenbund
Donnerstag, 5. September
15 Uhr Geselliges Singen
Freitag, 6. September
10.45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
14 Uhr Interessengruppe Aktien
15 Uhr Wagner Stammtisch
15 Uhr Nachbarschaftstreff Schubertstraße
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Computer- und Smartphonetreff  
im Begegnungszentrum Ettlingen
Wir bieten Ihnen individuelle Hilfe und Tipps 
bei Fragen zu Computer, Tablet und Smart-
phone – besuchen Sie uns im Computertreff 
im Begegnungszentrum Ettlingen! Offener 
Treffpunkt für alle Interessierten. Wir freuen 
uns auf Sie!

Workshops für Computer und Smartphones: 
jeweils von 10 bis 12 Uhr.

Montag, 2. Sept., Hilfe und Tipps zum Smart-
phone (Android) für Anfänger

Mittwoch, 4. Sept., Fragen zu Internet und 
E-Mail

Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage: 
www.bz-ettlingen.de/PCSmartphone

Anmeldung erforderlich (Rezeption Kloster-
gasse 1 / Telefon 07243 101-524).
Pro Workshop wird ein Unkostenbeitrag von 
5,- € erhoben. Er ist vor Beginn des Work-
shops an der Rezeption zu bezahlen. Nähere 
Info auch in unserem Flyer, der dort ausliegt.
Eigene Notebooks/Laptops, Smartphones 
und USB-Sticks zum Speichern Ihrer Daten 
sind mitzubringen.

senior-Treff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89
Handy: 01 71 - 5 42 61 84
Sprechstunde: Die nächste Sprechstunde 
findet am 10. September von 10 bis 11 Uhr 
statt.

Yoga auf dem Stuhl: Der nächste Kurs be-
ginnt am 2. September von 9:30 bis 10:30 
Uhr;

Sturzprävention: Die nächsten Kurse begin-
nen am 10. September um 9:30 und 10:45 
Uhr;

Offenes Singen der „Weststadtlerchen“ der 
nächste Termin ist am 10. September von 16 
bis 17 Uhr;

Boule „Die Westler“ treffen sich bei gutem 
Wetter mittwochs ab 14 Uhr im Entenseepark.
Die „Entensee-Radler“ gehen am 5. Septem-
ber wieder auf Tour. Treffpunkt um 10 Uhr 
beim Fürstenberg;

Offener Treff: donnerstags von 14 bis 16 Uhr 
im Fürstenberg Saal 1.

Multikulturelles Leben

Begegnungscafé  
Arbeitskreis Asyl
Das Begegnungscafé im K26 (Kronenstraße 
26, Ettlingen) immer donnerstags von 17 bis 
19 Uhr ist ein Treffpunkt für geflüchtete Men-
schen und Ehrenamtliche. Herzlich eingela-
den sind auch alle, die sich über das Thema 
informieren möchten oder einfach ein nettes 
Gespräch suchen. 
Weitere Infos unter www.asylettlingen.de

Lokale Agenda

Weltladen

Fairer Handel und  
Artenschutz
Nachhaltige Entwicklung ist für die Zukunft 
unseres Planeten entscheidend – und sie 
beginnt direkt bei uns vor der Haustüre. Jede 
und jeder kann bereits beim Einkaufen die 
Welt „fair“bessern und es gibt viele Gründe, 
den Fairen Handel zu unterstützen. Ein Ar-
gument ist der Beitrag des Fairen Handels 
zum Artenschutz. Ob Elefanten, Geparde 
oder Bienen – weltweit sind zahlreiche Tiere 
in ihrem Bestand gefährdet.

Oft ist der Lebensstil im Globalen Norden 
dafür verantwortlich, der die Lebensräume 
vieler Wildtiere beeinträchtigt. Im Globa-
len Süden ist es vielfach die prekäre öko-
nomische Situation der Menschen, weil die 
Menschen ihr Einkommen durch Wilderei 
und illegalen Handel mit Wildtieren sichern 
wollen oder Wälder roden und so den Le-
bensraum der Tiere beschneiden. Die Armut 
der Menschen im Globalen Süden gefährdet 
die Artenvielfalt.

Der Faire Handel leistet einen wichtigen Bei-
trag zum Artenschutz, indem er durch höhere 
Erlöse dazu beiträgt, die ökonomische Situ-
ation vieler Menschen im Globalen Süden zu 
verbessern. Auch die umweltfreundliche Pro-
duktionsweise, wie der ökologische Land-
bau, unterstützt die Bemühungen um einen 
verstärkten Natur- und Artenschutz.

Die Beseitigung von Armut ist die trei-
bende Kraft im Fairen Handel. Wir als Ver-
braucherinnen und Verbraucher bestimmen 
durch unser Kaufverhalten, was produziert 
wird und wie es hergestellt wird und tragen 
so zur Bekämpfung von Armut und Hunger 
bis hin zum Schutz der Artenvielfalt bei.

 
Artenschutz kann lecker sein 

Foto: Weltladendachverband

Am besten Sie machen sich selbst ein Bild von 
den vielen im Weltladen in der Leopoldstr. 20 
angebotenen fair gehandelten Produkten.
www.weltladen-ettlingen.de, Tel. 94 55 94

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 10 – 13 Uhr und 15 – 18 
Uhr, Samstag 10 – 13 Uhr

Stadtwerke 
Ettlingen GmbH

Gebäudeenergie- 
Erstberatung bei den  
Stadtwerken Ettlingen
Die Stadtwerke Ettlingen bieten am Diens-
tagnachmittag, 3. September, in Zusammen-
arbeit mit der Umwelt- und Energieagentur 
eine Gebäudeenergie-Erstberatung an. Die 
Beratung findet im Stadtwerkegebäude in 
der Hertzstraße 33 statt. Hier haben Inter-
essierte die Möglichkeit, sich in jeweils ein-
stündigen Einzelgesprächen umfassend über 
verschiedene Aspekte der energetischen Ge-
bäudesanierung zu informieren.
Ein Fachberater der Umwelt- und Energie-
agentur Landkreis Karlsruhe steht für fol-
gende Themen zur Verfügung:
• Moderne Heiztechnik (Technik, Energie-

träger)
• Dämmung und Hitzeschutz (Dämmstoffe, 

Fenster- und Türentausch)
• Einsatz erneuerbarer Energien (Solarther-

mie, Fotovoltaik, Wärmepumpen etc.)
• Gesundes Raumklima (Schimmelproble-

me, richtiges Lüften)
• Fördermöglichkeiten (BAFA, KfW-Pro-

gramme)
Für die Einzelberatung ist eine Terminreser-
vierung erforderlich. Interessierte können 
ihren persönlichen Beratungstermin unter 
der Rufnummer 07243 101-646 vereinbaren.
Diese Initiative der Stadtwerke Ettlingen bie-
tet eine wertvolle Gelegenheit, sich gezielt 
und individuell über Maßnahmen zur Steige-
rung der Energieeffizienz in Gebäuden zu in-
formieren und damit sowohl Kosten zu senken 
als auch einen Beitrag zum Klimaschutz zu 
leisten.

Stadtbibliothek

Sommerferien-Aktionen

 
 Plakat: Stadtbibliothek
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 Plakat: Stadtbibliothek

Volkshochschule (VHS)

Neue und interessante  
Angebote bei der  
Volkshochschule!
Die aktuellen Kursinformationen zu den lau-
fenden Präsenzkursen und Online-Angebo-
ten entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
www.vhsettlingen.de.
Das neue Herbst-/Wintersemester startet 
offiziell am 23. September und eine Anmel-
dung für das Semesterprogramm ist online, 
telefonisch oder persönlich ab sofort mög-
lich – wir freuen uns auf Ihre Buchungen! 
Herzliche Grüße – Ihr VHS-Team

 
 Foto: Antje Bienefeld

Hier ein Auszug aus dem Angebot aus 
Politik/Gesellschaft & Umwelt
PU205 Erste Hilfe und Letzte Hilfe
1 x donnerstags, am 05.09.2024, 17 bis 21 
Uhr/VHS – Hauptgebäude
PU200 Ein Blick hinter die Kulissen: Der Bun-
desgerichtshof
1 x dienstags, am 24.09.2024, 14 bis 16 
Uhr/Achtung: Anmeldeschluss ist 4. Sep-
tember!
PU203 Geschichtswerkstatt / Auftaktveran-
staltung
1 x samstags, am 12.10.2024, 10 bis 12 Uhr/
VHS – Hauptgebäude

PU201 Ein Blick hinter die Kulissen: Badi-
sches Druckhaus
1 x dienstags, am 15.10.2024, 15 bis 17 Uhr
PU207 Exkursion: Mondgeschichten
1 x donnerstags, am 17.10.2024, 18 bis 20 
Uhr/Parkplatz Funkturm Spessart
PU206 Erste und Letzte Hilfe
1 x mittwochs, am 30.10.2024, 17 bis 21 
Uhr/VHS – Hauptgebäude
PU208 Wilde Wurzeln und grüne Schätze im 
Herbst/Winter
1 x dienstags, am 05.11.2024, 14 bis 17.30 
Uhr/Rüppurr
PU211 Exkursion: Mondgeschichten
1 x samstags, am 16.11.2024, 18 bis 20 Uhr/
Parkplatz Funkturm Spessart
PU210 Gemeinsam stark für unser Klima für 
(Groß-)Eltern mit Kindern von 5 bis 10 Jah-
ren
1 x samstags, am 16.11.2024, 10 bis 13 Uhr/
VHS – Hauptgebäude
PU209 Workshop: Ruhestand und dann?
2 x donnerstags, ab 21.11.2024, 17 bis 20 
Uhr/VHS – Hauptgebäude
Sie finden die aufgeführten und alle weite-
ren Programmvorschläge auf unserer Home-
page: www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlin-
gen
Tel.: 07243 101-499 Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten 
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: 
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 12 Uhr

VHS Aktuell

Angebote der VHS:  
Erste und letzte Hilfe

 
 Foto: Letzte Hilfe

PU205 Workshop „Letzte Hilfe“
– in Kooperation mit dem ambulanten 
Hospizdienst Ettlingen –
(Regina Rittershofer) (Petra Baader)
Donnerstag, 5. September, 17 – 21 Uhr, 
Ettlingen, Volkshochschule, 
Pforzheimer Straße 14a
kostenfrei
In diesem Workshop werden mögliche Leiden 
als Teil des Sterbeprozesses beleuchtet. Zu-
dem wird darauf eingegangen, wie man mit 
den schwereren, aber auch den leichteren, 
letzten Stunden umgeht.

Erfahrene Hospiz- und Palliativ-Fachkräfte 
führen und begleiten Sie durch die Kursein-
heiten:
1. Sterben ist ein Teil des Lebens
2. Vorsorgen und Entscheiden
3. Leiden lindern
4. Abschied nehmen
Kursleitung: Petra Baader und Regina Ritt-
ershofer, Pflege- und Palliativfachkräfte im 
ambulanten Hospizdienst Ettlingen.
Bitte bringen Sie sich etwas zu trinken und 
evtl. auch etwas zu essen mit.
Anmeldung erforderlich. Für den Abend wird 
kein Entgelt erhoben. Eine Spende zuguns-
ten des ambulanten Hospizdienstes ist er-
wünscht.
Sie finden die aufgeführten und alle weite-
ren Programmvorschläge auf unserer Home-
page: www.vhsettlingen.de

Informationen und Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule 
Ettlingen
Tel.: 07243 101-499 Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten 
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: 
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 12 Uhr

Schulen / 
Fortbildung

Albertus-Magnus-Gymnasium

Abenteuer Geologie
Geologie ist weit mehr als das Studium von 
Steinen und Erdschichten – es ist eine Reise 
in die Vergangenheit unseres Planeten. Zwei 
kürzlich durchgeführte Exkursionen boten 
spannende Gelegenheiten, die geologischen 
Geheimnisse zweier beeindruckender Orte zu 
entdecken.
Erste Exkursion: Das Murgtal bei Forbach

 
Geologie-Exkursion an der Murg bei Forbach
 Foto: Albertus-Magnus-Gymnasium

Unsere erste Exkursion führte uns trotz leich-
tem Nieselregen nach Forbach ins Murgtal. 
Diese Exkursion fand im Rahmen einer GFS 
(Gleichwertige Feststellung von Schülerleis-
tungen) einer Schülerin statt, die sich mit 
der Flussmorphologie und der Genese des 
Murgtals beschäftigte.
Der Regen trübte unsere Begeisterung nicht. 
Die Murg hat im Laufe der Jahrtausende ein 
beeindruckendes Tal in den Granit gegraben. 
Dies bot uns die Gelegenheit, Erosion, Sedi-
mentation und die Bildung von Mäandern zu 
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beobachten. Die Schülerin plante und führte 
die Exkursion hervorragend durch. Die Ex-
kursion war ein voller Erfolg und zeigte, wie 
engagiert Schülerinnen und Schüler sein 
können.
Zweite Exkursion: Der Merkur in Baden-Baden
Unsere zweite Exkursion führte uns bei 
strahlendem Sonnenschein nach Baden-Ba-
den zum Merkur. Mit der Merkurbahn fuhren 
wir auf den 668 Meter hohen Gipfel. Oben 
angekommen, bot sich ein atemberauben-
der Ausblick über den Schwarzwald und die 
Rheinebene.
Der Merkur ist ein Beispiel für die Genese des 
Oberrheingrabens. Während der Wanderung 
vom Gipfel hinunter führte uns ein geolo-
gischer Lehrpfad durch die Geschichte des 
Gebiets. Schautafeln erklärten die geologi-
schen Prozesse, die zur Entstehung des Ober-
rheingrabens führten.

Besuch der Feuerwehr
Mitte Juli verbrachte die aktuelle BNT-Grup-
pe der Klasse 5a zwei Stunden bei der Feuer-
wache West in Ettlingen.
Nach einem 30-minütigen Spaziergang 
konnten sich alle erst einmal im Jugendzim-
mer ausruhen. Während dem Vesper erfuhren 
die Kinder die wichtigsten Regeln für das Ver-
halten im Brandfall, zum Beispiel, dass man 
nach dem Absetzen des Notrufs immer auf die 
Feuerwehr warten soll.
Herr Neumaier zeigte allen seine komplette 
Ausrüstung und führte die Gruppe anschlie-
ßend in der Wache herum. Am spannendsten 
waren natürlich die verschiedenen Fahrzeu-
ge. Außerdem lernten die Kinder verschie-
dene Löschmittel kennen und sie durften die 
schwere Feuerwehrschere halten.
Als Highlight wurde am Ende noch ein Papier-
korbbrand mit einem Feuerlöscher gelöscht.
Die ganze BNT-Gruppe möchte sich bei Herrn 
Neumaier für den informativen Nachmittag 
bedanken!

 
Löschübung bei der Feuerwehr in Ettlingen
 Foto: Albertus-Magnus-Gymnasium

Wirbeltiere
Im Juli besuchte die Klasse 6e im Rahmen des 
BNT-Unterrichts zusammen mit Frau Bischof 
und Frau Quitsch das Naturkundemuseum in 
Karlsruhe.
Dort nahmen sie an einer Führung zum The-
ma „Überblick über die verschiedenen Wir-
beltierklassen“ teil. Im Vivarium wurden 
anhand von Beispielen die Kennzeichen, 
Lebensweise und Fortpflanzung der fünf Wir-
beltierklassen besprochen und veranschau-
licht. Dabei wurden interessante Fragen be-
antwortet.

• Ist ein Seepferdchen ein Fisch? Ja!
• Was macht das Schnabeltier besonders? 

Es legt Eier.
• Warum frisst der Hai im Becken nicht die 

anderen Fische? Er ist satt!
• Warum frisst das Krokodil in dem anderen 

Becken nicht die Tiere? Sie schmecken 
ihm nicht!

Beeindruckend war nicht nur, dass die Mäd-
chen und Jungen bei der Führung viele Fra-
gen richtig beantworten konnten, sondern 
vor allem auch wie viele richtig gute Fragen 
sie stellen konnten. Die nette Museumsfüh-
rerin konnte diese dann auch zur Zufrieden-
heit aller beantworten.

Danach durften die Schülerinnen und Schü-
ler den Rest des Naturkundemuseums erkun-
den und im Museumsshop stöbern. Beson-
ders interessant war dabei die Ausstellung 
„Welt der Insekten“, die das aktuelle Unter-
richtsthema aufgriff.

Amtliche 
Bekanntmachungen

 

Offenes Verfahren  

nach VOB  

 

 

 

 

Vergabe Nr. 2024-047 

 

 

Erweiterung der Schillerschule 

Ettlingen – Fliesen- und 

Plattenarbeiten 

 
Leistungsumfang: 

ca. 125 qm Bodenfliesen 20/20cm in 

Sanitärbereichen 

ca. 180 qm Bodenfliesen 30/30cm in 

Küchenbereichen 

ca. 300 qm Wandfliesen 20/20cm in 

Sanitärbereichen 

ca. 325 qm Wandfliesen 30/30cm in 

Küchenbereichen 

 

Der vollständige Veröffentlichungstext der 

EU-Auftragsbekanntmachung ist abrufbar 

im Supplement zum EU-Amtsblatt 

(www.ted.europa.eu) unter der 

Veröffentlichungsnummer 491386-2024 

sowie auf der Internetseite der Stadt 

Ettlingen unter 

https://www.ettlingen.de/oeffentliche-

ausschreibungen nachzulesen.  

Die Vergabeunterlagen können über 

www.subreport.de/E96689865 

kostenlos eingesehen werden.  

 

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 

Marktplatz 2, 76275 Ettlingen 

Tel. 07243 101-134  

vergabe@ettlingen.de 

 

Offenes Verfahren  

nach VOB  

 

 

 

 

Vergabe Nr. 2024-081 

 

 

Generalsanierung Kindergarten  

und Turnhalle Schluttenbach – 

Estricharbeiten 

 
Leistungsumfang: 

Wärmedämmung Polystyrol 434 m2   

Wärmedämmung Polyurethan 365 m2 

Tackerplatten 343 m2 

Trittschalldämmplatten EPS 230 m2 

Anhydritestrich 524 m2 

Zementestrich 251 m2 

 
Der vollständige Veröffentlichungstext 

ist auf der Internetseite der Stadt 

Ettlingen www.ettlingen.de unter der 

Rubrik Informieren – Aktuelles - 

Vergabebekanntmachungen“ 

nachzulesen. Unter 

www.subreport.de/E81222766 können 

die Ausschreibungsunterlagen 

kostenlos eingesehen werden. Die EU-

Auftragsbekanntmachung ist abrufbar 

im Supplement zum EU-Amtsblatt 

(www.ted.europa.eu) unter der 

Dokumentennummer 492606-2024. 

 

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 

Marktplatz 2, 76275 Ettlingen 

Telefon 07243 101-134 

vergabe@ettlingen.de 

 

Offenes Verfahren  

nach VOB  

 

 

 

 

Vergabe Nr. 2024-082 

 

 

Generalsanierung Kindergarten  

und Turnhalle Schluttenbach – 

Tischlerarbeiten Türen 

 
Leistungsumfang: 

Objekttüren Fichte furniert 30 St 

Objekttüren Fichte furniert T 30 RS 3 St 

Türelemente Fichte 2 St 

Türelemente Fichte RS 2 St 

 
Der vollständige Veröffentlichungstext 

ist auf der Internetseite der Stadt 

Ettlingen www.ettlingen.de unter der 

Rubrik Informieren – Aktuelles - 

Vergabebekanntmachungen“ 

nachzulesen. Unter 

www.subreport.de/E85459588 können 

die Ausschreibungsunterlagen 

kostenlos eingesehen werden. Die EU-

Auftragsbekanntmachung ist abrufbar 

im Supplement zum EU-Amtsblatt 

(www.ted.europa.eu) unter der 

Dokumentennummer 495591-2024. 

 

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 

Marktplatz 2, 76275 Ettlingen 

Telefon 07243 101-134 

vergabe@ettlingen.de 
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Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-
setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages, Tel. 116117
Notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): Mon-
tag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, am Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen 10 bis 14 Uhr 
und 15.30 bis 18 Uhr; Anfragen für Sprech-
stunden und Hausbesuche unter 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an Vor-
abenden von Feiertagen 18 bis 22 Uhr, an 
Wochenenden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, 
(ohne Anmeldung)
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0761 / 120 120 00 oder unter 
www.kzvbw.de
Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst
Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr
Donnerstag, 22. August
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2, 
Tel. 5 78 00, Kernstadt
Freitag, 23. August
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13, 
Tel. 45 82, Ettlingen-West
Samstag, 24. August
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße 16, 
Tel. 1 26 60, Kernstadt
Sonntag, 25. August
Apotheke am Stadtgarten, Thiebauthstr. 6, 
Tel. 1 74 11, Kernstadt
Montag, 26. August
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4, 
07243 56530, 76337 Busenbach
Dienstag, 27. August
Erbprinz-Apotheke, Mühlenstraße 27, 
Tel. 1 21 33, Kernstadt
Mittwoch, 28. August
Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-Straße 6,
Tel. 9 19 91, Bruchhausen

Donnerstag, 29. August
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8, 
Telefon 160 18, Kernstadt

Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kostenfrei 
aus dem Festnetz, Handy 2 28 33 (max. 69 
ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen).

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222

Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr 
sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 
811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis Frei-
tag, 15–19 Uhr, 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund, Kriegstraße 
152, Karlsruhe, 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren 101-509

Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010

Psychologische Beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche des Cari-
tasverbandes für den Landkreis Karlsruhe, 
Bezirksverband Ettlingen e. V., Lorenz-
Werthmann-Str. 2, 07243 515-1701, offe-
ne Sprechstunde mittwochs 14 bis 17 Uhr, 
ohne Anmeldung

KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6–10 
sowie 11–14 Jahre) bei der Suchtberatung 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Entstörungsdienst der Stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke (Kern-
stadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder 338-666

EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0, 24-Stun-
den-Service-Telefon: 0800 3629-477

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456
Entstörungsdienst Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 
Tel. 01806 888150 oder 0800 858590050

Pflege- und 
Beratungsangebote

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen Am Klösterle, Kloster-
gasse 1, Tel. 0721 936-71240, Mobil: 0160 
7077566, Fax: 0721 936-71241, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrats-
amt-karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen 
rund um Pflege und Altern.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräf-
te von Demenzkranken, Tel. 07243 3766-0, 
Fax: 07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen: Nach Rücksprache auch 
kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung, 
Auskünfte unter Tel. 07243 3766-37 oder in 
der Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

DRK Bereitschaftsdienst: kostenfreie Num-
mer 0800 1000178

Ambulanter Hospizdienst Ettlingen: kos-
tenfreie Begleitung durch qualifizierte Hos-
pizhelfer/-innen von schwerstkranken und 
sterbenden Menschen mit ihren Angehöri-
gen zu Hause, im Krankenhaus oder in Pfle-
geeinrichtungen. Trauerbegleitung einzeln 
oder in einer Gruppe. Informationen und Be-
ratung: Pforzheimer Straße 33b, Tel. 07243 
94542-40, 
E-Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.

Palliative Care Team (PCT) Arista zur Spezi-
alisierten ambulanten Palliativversorgung 
(SAPV).
Pforzheimer Str. 33 C, 76275 Ettlingen 
Tel. 07243-94542-62, Fax: 07243-9454266, 
E-Mail: info@pct-arista.de

Hospiz „Arista“: Information und Beratung: 
Pforzheimer Str. 33 a, Tel. 07243 94542-0 
oder Fax 07243 94542-22, 
www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
Öffnungszeiten freitags
Sommerzeit: 15 – 18 Uhr und Winterzeit: 
14 – 17 Uhr, Tel. 0172 7680116

Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung hospizlicher und palliativer An-
gebote rund um die Uhr, Tel. 07243 94542 -77



AMTSBLATT ETTLINGEN · 22. August 2024 · Nr. 34  | 17

Außerklinische Ethikberatung Karlsruhe 
Unterstützung bei Entscheidungsfindung 
im Gesundheitsbereich. Verein außerkli-
nische Ethikberatung Karlsruhe, Tel. 0151 
54685756, weitere Informationen unter 
www.aeb-karlsruhe.de

Pia's Pflegeteam GmbH, 
Zehntwiesenstraße 62, Tel. 07243 537583
Häusliche Krankenpflege, Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege Elke 
Schumacher, Dekaneigasse 5, 
Tel. 07243718080

Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlingen 
GbR, Bernd und Constance Staroszik, indivi-
duelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7, 
Tel. 07243 15050, Fax: 07243 150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: Tel. 07243 373829, 
Fax: 07243 525955, Seestraße 28, 
www.mano-pflege.de, 
pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR, Goethestra-
ße 15, Tel. 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480

AWO Albtal gGmbH, Franz-Kast-Haus, sta-
tionäres Pflegeheim, Tagespflege, Karlsru-
her Straße 17, Tel. 07243 76690-0, E-Mail: 
info@awo-albtal.de

AWO Essen auf Rädern, Informationen un-
ter Tel. 07243 76690140 oder E-Mail: 
ear.albtal@awo-ka-land.de

Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24 h erreichbar, 
Tel. 07243 7159919, 
www.pflegedienst-froschbach.com

Rückenwind Pflegedienst GmbH, Pforzhei-
mer Str. 134, Tel. 07243 7199200, Fax: 07243 
7199209, Bereitschaftsdienst 24/7, 
Mobil: 0151 58376297,
Infos: www.rueckenwind-pflegedienst.de, 
E-Mail: info@rueckenwind-pflegedienst.de

Gute Hilfe – einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, Essen-
bringservice, Pulvergartenstraße 22, Ettlingen, 
E-Mail: meinehilfe@email.de, 24-h-Hotline: 
0171 3138813, www.gutehilfe.com

Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251/922175 oder es-
sen@drk-karlsruhe.de

Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Tel. 07243 101-146, Rat-
haus Albarkaden, Schillerstr. 7-9

Aufsuchende Seniorenberatung durch den 
Caritasverband Ettlingen, Tel. 07243-515-1714
Senioren-Service Maria Shafqat, anerkann-
ter hauswirtschaftlicher Dienst, Betreuung 
und Hauswirtschaft, Abrechnung über die 
Pflegekasse, Ettlinger Straße 6, 76332 Bad 
Herrenalb, Tel. 07083 9330183

Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251 922 189

Dienste für Menschen mit psychischer Er-
krankung, Gemeindepsychiatrische Diens-
te des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 07243 
345-8310

Schwangerschaftsberatung

Schwangerschaftsberatung und Frühe Hil-
fen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebammen-
Sprechstunde im Beratungszentrum Cari-
tas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlingen, 
Tel. 07243 515-1712

Beratung rund um Schwangerschaft und 
Familie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im 
Schwangerschaftskonflikt, Diakonisches 
Werk Ettlingen – Pforzheimer Str. 31, 
Tel. 07243 5495-0, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Suchtberatung

Suchtberatungs- und -behandlungsstelle 
der agj, Rohrackerweg 22, 
Tel. 07243 215305, 
E-Mail: 
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-ettlingen.de.

El-dro-ST e. V. Selbsthilfegruppe für Eltern 
und Angehörige von drogengefährdeten 
bzw. -abhängigen, glücksspielsüchtigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern. Treffen 
dienstags, 19.30 Uhr im Hinterhaus, Werder-
straße 57, 76137 Karlsruhe-Südstadt,
Tel. 07232 3134521, www.eldrost.de

Kreuzbund e. V. Selbsthilfegemeinschaft 
für Suchtkranke und deren Angehörige, 
Gruppenabende im Caritas-Haus, Goethe-
straße 15a, donnerstags 19 Uhr, 0151/53 
22 87 07, sowie freitags 18.30 Uhr, 0152/38 
70 35 20

CoDA (Co-dependents Anonymus) Karlsruhe 
für anonyme Co-Abhängige, Treffen jeden  
1. und 3. Mittwoch im Monat von 19.30 - 21 
Uhr im Café der Agape-Gemeinde, Bienleins-
torstr. 1, 76227 Karlsruhe-Durlach. (Eingang 
links neben dem Haupteingang der Agape 
Gemeinde). Kontakt unter: 
coda-karlsruhe.jimdosite.com

Familie- und Lebensberatung

Caritasverband Ettlingen, 
Lorenz-Werthmann-Straße 2, 
Anmeldung unter Tel. 07243 515-0.

Mano Pflegeteam GmbH: Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kinder 
in Notsituationen, 
Tel. 07243 373829, Fax: 07243 525955, 
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk: Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflikte, 
Mediation, Pforzheimer Str. 31, 

Tel. 07243 54950, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de, 
www.diakonie-laka.de

Tel. Kurzberatung der Sozial- und Lebens-
beratung donnerstags 14 bis 15 Uhr, 

Tel. 07243 5495-33

Kurmaßnahmen für Mutter und Kind: Bera-
tung und Infos bei Antragstellung, Diakoni-
sches Werk, Pforzheimer Straße 31, 
Tel. 07243 54950, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Immobilien Kompetenz Centrum gibt Hil-
festellung für kranke oder ältere Menschen 
bei veränderter aktueller Wohnsituation vom 
Umzug bis zur Vermietung in einer Immobi-
liensprechstunde, 
Barbara Koch, 07243 32 44 720, 
b.koch@ikc-bw.de, 
www.IKC-BW.de

Kinderhospizdienst Begleitung für Familien 
mit einem schwer erkrankten Kind, Jugend-
lichen oder Elternteil, Tel. 0721 20397-186,
E-Mail: kinderhospizdienst@dw-karlsruhe.de,

www.hospiz-in-karlsruhe.de
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren Anlaufstelle Ettlingen-West im 
Bürgertreff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, 
Unterstützung in Alltagsfragen, Christina 
Leicht, Tel. 101-509
Ansprechpartnerin für Familienthemen im 
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senio-
ren, Monika Haberland, Schillerstraße 7–9, 
Tel. 101-8896, 
Monika.Haberland@Ettlingen.de

Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. Hilfe bei 
Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen, Tel. 
0721 811424, Telefon/FAX: 0721 820066-
7/-8, Geschäftsstelle, Putzlitzstraße 16, 
76137 Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung 
für Samstag, 24., und Sonntag, 
25. August, 
sowie wegen der Jugendausgabe (KW 35)
bereits für Samstag, 31. August, und 
Sonntag, 1. September

Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Sonntag, 25. August, sowie Sonntag, 
1. September, 10.30 Uhr Hl. Messe
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St. Martin
Samstag, 24. August sowie Samstag, 
31. August, 18.30 Uhr Hl. Messe
Samstag 18.30 Uhr Hl. Messe

Liebfrauen
Sonntag, 25. August, sowie Sonntag, 
1. September, 9 Uhr Hl. Messe – auch im Li-
vestream unter www.kath-ettlingen-stadt.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Samstag, 24. August, und Samstag, 
31. August, 18.30 Uhr Vorabendmesse

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag, 25. August: entfällt
Sonntag, 1. September, 11 Uhr Sonntag-
messe mit anschließender Tiersegnung am 
Buchtzig. 12 Uhr. Jeder kann am Buchtzig 
sein Pferd, seinen Hund oder sonstiges Haus-
tier segnen lassen

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag, 25. August, 11 Uhr Sonntagmesse
Sonntag, 1. September, entfällt

St. Antonius, Spessart
Sonntag, 25. August, und Sonntag, 1. Sep-
tember, 9.45 Uhr Sonntagmesse

Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 
585, www.italienische-katholische-mission-
karlsruhe.de, Gottesdienste in italienischer 
Sprache
Sonntags 11.45 Uhr Eucharistiefeier
Dienstags 19 Uhr Gebetskreis
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag, 25. August, 10 Uhr Gottesdienst in 
der Kleinen Kirche Bruchhausen (Prädikant 
Lindenmuth)
Sonntag, 1. September, 10 Uhr Gottesdienst 
in der Kleinen Kirche (Prädikant Friedrich)

Pauluspfarrei
Sonntag, 25. August, 18 Uhr Abendgottes-
dienst Pfr. Johannes Narr
Sonntag, 1. September, 10 Uhr Gottesdienst 
mit Hl. Abendmahl, Pfr. Roija Weidhas

Johannespfarrei
Sonntag, 25. August, 10 Uhr Gottesdienst, 
mitgestaltet vom Kirchenchor in der Johan-
neskirche (Dekan i.R. Paul Gromer);
Sonntag, 1. September, 10 Uhr Gottes-
dienst in der Johanneskirche (Pfr. i.R. Volker 
Pitzer); kein Kindergottesdienst in den Som-
merferien

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastoren: Michael Riedel, Daniel Kraft
Sonntags 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Livestream, über unsere 
Webseite www.feg-ettlingen.de zu empfan-
gen. Parallel Kindergottesdienst in verschie-
denen Alters- und Interessengruppen für 
Kinder von 0 bis 12 Jahren.
Inforationen über alle anderen Angebotefin-
den Sie ebenfalls auf unserer Webseite.

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntags 10 Uhr Gottesdienst mit paralle-
lem Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de

Christliche Gemeinde
Sonntags 10:45 Uhr Predigtgottesdienst 
in der Wilhelm-Lorenz-Realschule, parallel 
Kinderstunde.
Unter der Woche finden weitere Veranstal-
tungen statt: Hauskreise, Jungschar, Ju-
gendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder 
www.cg-ettlingen.de

Neuapostolische Kirche
Epernayer Straße 43

Sonntag, 25. August, sowie Sonntag,  
1. September, 9:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 28. August sowie Mittwoch,  
4. September, 20 Uhr Gottesdienst
Interessierte Gäste sind zu unserem Gottes-
dienst jederzeit herzlich willkommen.

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Ettlingen Stadt
Alternative Gottesdienstfeier
Wir feiern Glaube Ohne Tabus, Tu’s!
Das Marktfest in Ettlingen ist immer wieder 
schön, mit vielfältiger Musik, leckerem Essen 
und Getränken und viel Spaß mit Freunden 
und Bekannten. Und natürlich auch jede 
Menge Arbeit für die vielen Helfer, die aus 
dem Fest ein so tolles Ereignis machen.
Nach so viel Musik und Lärm brauchen die Oh-
ren und der Geist als Abwechslung auch et-
was Entspannung. Darum lautet unser Motto 
im August: „Der Stille lauschen!“ Dazu la-
den wir ein am Sonntag, 25. August, 18:30 
Uhr in Herz Jesu.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Für Rückmeldungen oder Mitmachwünsche 
sind wir jederzeit offen. Sprechen Sie uns an:
L. Matheis (lucia.matheis@mail.de),
C. Seifried (info@geigenunterricht-seifried.de),
F. Hertweck (franca.hertweck@web.de),
C. Feldmann-Leben (c.leben@gmx.de).

KjG Liebfrauen: 
Danke für das schöne Zeltlager 2024
Was war das denn bitte für ein krasses Lager?
Vielen Dank an die motivierten Teilnehmer, 
ihr habt eine super Stimmung mit auf das La-
ger gebracht. Ein Dank gilt auch unserem Lei-
tungsteam, welches mit ihren Charakteren 
und Stationen das Zeltlager noch spaßiger 
gemacht haben.
Dieses Jahr fand unser Zeltlager nahe der 
Ortschaft Elzach statt. Unser Leitungsteam 
reiste extra drei Tage vor Beginn an, um den 
Platz für ein gelungenes Lager vorzuberei-
ten. Dann war es schon so weit. Der Bus mit 
den Teilnehmern fuhr auf den Platz und wir 

durften in die vor Vorfreude strahlenden Ge-
sichter der Kinder blicken. Nach der Zeltauf-
teilung begangen wir den Tag mit einigen 
Kennenlernspielen. Am Dienstag staunten 
die Kinder nicht schlecht, als sie von der 
Musik aus Tetris, Pokémon etc. geweckt wur-
den. Denn der Thementag mit dem Motto 
„Videospiele“ stand bevor. Vertreten waren 
beispielsweise Charaktere wie Sonic, Tetris, 
Pacman oder Minecraft, bei denen die Kinder 
Level sammelten, um am Ende stark genug für 
den Endboss zu werden. Der Tag endete in ei-
nem epischen Kampf gegen die vom Endboss 
zu Bösen gemachten Videospielcharaktere.
Den Tag drauf ging es dann schon los auf 
unsere geliebte 2TW (Zweitageswanderung), 
wobei alle Gruppen wohlauf und ohne Zwi-
schenfälle ihre Hütten erreichten. Weitere 
Highlights waren unser Besuch im Schwimm-
bad, der LT Sporttag (Leiter/Teilnehmer) 
oder unsere Lagerolympiade. Hierfür sind 
unsere Athleten statt nach Paris extra nach 
Elzach gekommen. So schnell wie das Lager 
begann, so schnell war es auch schon wieder 
zu Ende. Beendet haben wir das Zeltlager 
mit unserem Bunten Abend. Hier durften die 
Kinder das Steuer übernehmen und konnten 
Programmpunkte wie eine Talentshow oder 
ein Lager-Quiz planen und mit allen Kindern 
und Leitern durchführen. Beendet wurde der 
Abend mit den vorher selbst gebastelten Feu-
errädern und der legendären Kinder-Disco.
Das Nachtreffen findet am 20. September 
im Gemeindesaal Liebfrauen statt. Die ge-
naue Uhrzeit wird noch bekannt gegeben.

Marktfest KjG Herz-Jesu

 
 Foto: KjG Herz-Jesu
Das Marktfest steht in den Startlöchern und 
damit auch wir. Denn natürlich darf auch in 
diesem Jahr unser Stand nicht fehlen. Wie in 
den letzten Jahren findet ihr uns wieder an 
unserem alteingesessenen, großen Stand 
hinter der Martinskirche.
Dabei gibt es wieder einige Highlights, die 
auf euch warten. So wird an den Abenden 
wieder Live- und DJ-Musik geboten, es gibt 
einen Live-Podcast am Nachmittag und eini-
ges mehr. Am Samstagabend feiern wir mit 
euch zudem unser 55-jähriges Bestehen. 
Selbstverständlich haben wir auch wieder für 
ausreichend Getränke aller Art gesorgt. So-
gar Slush Ice gibt es tagsüber. Beste Voraus-
setzungen also, um mit euch gemeinsam eine 
große Party zu feiern.
Wir jedenfalls können es kaum noch erwar-
ten und freuen uns auf euer zahlreiches Kom-
men!
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Bildungswerk Herz-Jesu

Das Bildungswerk startet in das Herbst-
programm
Allmählich geht die Sommerpause zu Ende – 
so auch für das Bildungswerk Ettlingen. Die 
Programmplanungen schreiten voran – wir 
können nun Sie alle zum Start des Herbstpro-
gramms sehr herzlich einladen:
Dienstag, 10. September, Wortgewalt 
1848. Der Dichter als Agitator der Revolu-
tion
Schon in den Jahren vor den revolutionären 
Ereignissen von 1848/49 wurden Publizistik 
und Literatur in Deutschland immer mehr 
von starken Tendenzen politischer Mobili-
sierung erfasst. Künstler und Schriftsteller 
entwickelten ein nachdrückliches Selbstver-
ständnis als verbale Kämpfer für politisch 
ideale Zielvorstellungen.
Der Germanist und Publizist Thomas F. Horst 
zeichnet Strömungen und Rhetorik dieser 
Zeiten nach.
Der Vortrag findet von 10 bis 11.30 Uhr statt 
im Gemeindezentrum Herz Jesu, Augustin 
Kast Straße 8, Ettlingen.

Paulusgemeinde

Mittagstisch in der Paulusgemeinde
Gemeinsam essen und hierbei anderen Men-
schen begegnen. Die nächsten Termine sind 
am 28. August, 11. und 25. September. Be-
ginn 12.30 Uhr. Bitte melden Sie sich bis zum 
Montag vor dem eigentlichen Termin unter 
Tel. 07243 54950 oder über 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de an.

Bibelgesprächskreis
Der Bibelgesprächskreis lädt jeden 2. und 
4. Mittwoch im Monat von 20 bis 21.30 Uhr 
zum Gespräch in die Paulusgemeinde ein. Wir 
lesen gemeinsam in der Bibel und tauschen 
uns darüber aus. Interessierte sind jederzeit 
willkommen.

Johannesgemeinde

Ferienzeit in der Johannesgemeinde

Das Evangelische Gesangbuch wird in 
diesem Jahr 500 Jahre alt!
Das ist schon ein besonderer Anlass zum Fei-
ern. Den Glauben zum Klingen bringen mit 
Anke Nickisch am Donnerstag, 22. August, 
Wunschliedersingen um 19 Uhr – gesungen 
wird auf der Empore der Johanneskirche! 
Letzter Termin, zu dem wir herzlich einladen!

Mittagstisch
Leckeres Essen, ein gutes Miteinander und 
gute Gespräche
… und hierbei anderen Menschen begegnen 
– im Paulusgemeindezentrum Ettlingen, 
Schlesierstraße 1, ist dies für Alt
und Jung, Groß und Klein möglich. Wir freu-
en uns, wenn Sie mit dabei sind und jeman-
den mitbringen.

Nächster Termin: 
Mittwoch, 28. August, 12.30 Uhr
Bitte melden Sie sich bis zum Montag vor 
dem eigentlichen Termin an unter 07243-
3329088 oder über 
ettlingen@diakonie-laka.de an.

Freie evangelische Gemeinde
Sommerpause
Unsere wöchentlichen Kleingruppen machen 
Sommerpause. Wir starten unsere Angebote 
und Kleingruppen in der KW 36 wieder.

Veranstaltungen / 
Termine

Ausstellungen
Bis 10. Oktober „Reinschau“ – Kleine Russ-
kunstwerke und ihre Blüten, Bilder von 
Christel Fichtmüller. Öffnungszeiten Don-
nerstag, Freitag: 10-13 Uhr und 16-18 Uhr, 
Samstag: 16-18 Uhr
Veranstaltungsort: Galerie Werkstadt, Unte-
re Zwingergasse 3

Veranstaltungen
Freitag, 23. – Sonntag, 25. August
19 – 23 Uhr Marktfest. Am Freitagabend 
Start mit Fassanstich um 19 Uhr, am Sams-
tag und Sonntag Beginn jeweils um 11 Uhr. 
Kunsthandwerkermarkt geöffnet samstags 
von 11 bis 20 Uhr sowie sonntags von 11 bis 
18 Uhr.
Kultur- und Sportamt, Veranstaltungsort: 
Innenstadt

Samstag, 31. August und Sonntag, 
1. September
Pop Up Albbar neben dem Rathaus
Gemütlich auf der Albmauer oder im Liege-
stuhl im Schatten der Eiche sitzen, eine Klei-
nigkeit essen und trinken. Geöffnet samstags 
von 15 bis 22 Uhr, sonntags von 11 bis 20 Uhr.
Stadt Ettlingen, Amt für Marketing und Kom-
munikation, Veranstaltungsort: Neben dem 
Rathaus Ettlingen; Marktplatz 2

Mittwoch, 4., bis Freitag, 6. September
10 – 16 Uhr Kinder Fußball Tage auf dem 
Sportgelände der SSV Ettlingen Fußballeri-
sche Weiterentwicklung für 9- bis 12-Jährige 
(E- und D-Jugend) sowie für 5- bis 8-Jährige 
(Bambini und F-Jugend) sowie freitags reine 
Mädchengruppe
Die Anmeldung ausschließlich in der Tourist-
info, Erwin-Vetter-Platz, unter Entrichtung 
der Anmeldegebühr in bar. Veranstaltungs-
ort: Sportgelände des SSV Ettlingen, Im 
Sportpark 1

Donnerstag, 5. September
Ab 17 Uhr After Work – Chillig in den Fei-
erabend in der Marktpassage mit musikali-
schen Klängen und kulinarischen Highlights.
Weitere Infos: ettlingen.de/after-work
Stadt Ettlingen, Amt für Marketing und Kom-
munikation, Veranstaltungsort: Marktpas-
sage Ettlingen

Donnerstag, 5., bis Samstag, 7. September
SunnyLake Festival am Badesee Buchtzig 
mit Revolverheld, Glasperlenspiel, Kelvin 
Jones, DJ Ötzi, Lou Bega und vielen mehr. 
Einlass jeweils 17 Uhr, Start des Events 18 
Uhr, Ende der Veranstaltung 23 Uhr. Food 
Truck Meile, kühle Getränke und der wunder-
schönen Badesee, Badesachen nicht ver-
gessen. Donnerstag, 5. September, großes 
Festival-Opening mit MYLE, Kelvin Jones 
und Glasperlenspiel

Wanderungen

Sonntag, 25. August
10 Uhr Genusswandern – Rund um den 
Eichelberg auf schattigen Wegen. Rucksack-
verpflegung. Anforderungen: Kondition für 
ca. 16 km Strecke mit 350 Hm.
Treffpunkt: Parkplatz am Ettlinger Freibad. 
Weitere Infos unter: 
presse@dav-ettlingen.de

Mittwoch, 4. September
9 Uhr Genusswandern: Sommerfrische – 
Rund um Ettlingen; Mittwochs-Wanderung 
am kühleren Vormittag mit einer Weglänge 
von 10-12 km direkt vom Parkplatz am Frei-
bad. Anforderungen: Kondition für die Weg-
strecke, festes Schuhwerk, ausreichend Ge-
tränke.
Treffpunkt: Parkplatz am Ettlinger Freibad
Weitere Infos: presse@dav-ettlingen.de, 
Veranstalter: Deutscher Alpenverein – Sek-
tion Ettlingen

Donnerstag, 5. September
7:15 Uhr Wanderung: Wasser – Wald und 
Wiesenpfad, vom Stadtgarten Calw ent-
lang des Rötelbachs und des Stubenfelsens 
nach Zavelstein. Am Ziel gepflegte Einkehr, 
danach auf dem Ostweg wieder zurück nach 
Calw.
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 7:31 Uhr/
Bad Herrenalb 8 Uhr, Ankunft: Calw ZOB 9:02 
Uhr
Gehzeit: ca. 4 Stunden/14 Kilometer
Wanderführer: Werner Deininger
E-Mail: werner.deininger50@gmail.com,
Tel.: 07243 91176, 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ettlingen e. V.

Parteiveranstaltungen

CDU

Senioren-Union
Unser nächster Tagesausflug am Mittwoch, 
4. September, führt uns nach Heilbronn und 
Jagsthausen.
Abfahrt wie üblich um 8 Uhr ab Parkplatz 
Freibad,
08.15 Uhr ab Stadtbahnhof, 
Rückkehr ca. 19 Uhr.
Details und Anmeldung bei Gerhard Malz-
korn, Tel. 07243 93332.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.


